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FUR  DEN  BEZIRK  LANDECK

30. Jahrgang  - Nf. Il Landeck,  12.  März  1976 Einzelprais  S 3.-

umiühtlHlg lOlldeCk-IümS

dOS EffOFdeFmS def SfündO

Resoluffon  als Ergebnis  der  Enquete

vom  5, MHrz  1976  ergehl  an füe  zu-

ständigen  Stellen  von  Bund  und  Land  -

bei  600 PKW-Egnheifen  pro  Sfunde

werden  von  den  Raumplanern  Umfah-

rungen  gefordert  -  Verkehrszählungen

vom  lefzfen  Jahr  ergeben  für  Lande&-

Zarns  wesentlich  höhere  Werte.

Wenn  eine  Versammlung,  die  ein  Er-

gebnis  zeitigen  soll,  tatsämlidx  audx ein sol-

a'ies zeitigt,  so ist  das  imrner  erfreulid'i,

derpn nidit  immer  ist fües so. Im Falle  der

Verkehrs-Enquete  vom  5. 3. 1976,  zu  der

Landedcs  Büügermeister  Braun  eingeladen

hatte,  traf  dies zu. Am  Eide  der Bespre-

6unig,  die eine niofö kaurn  erlebte  Eirrhel-

ligkeit  der Meinung,  was Dringlidikeit  und

TrassenfüJ'irung  der !Os'O-West  AutoUahn
an)angt,'  feststellen  ließ, unters*rieben  u.

a. folgende  Personen  eine  Resolution:  die

Biirgermeister  von  Zams  und  Lande*,  .die

Vizfögm.  Belina  und Spiß,  Bezirkshaupt-

mann  Hofrat  DDr.  Lunger,  &ie Nationalrä-

te Regensburger  und  Westreiffier,  LA  Gei-

ger (LVP  Letterrbidiler  hatte  si*  s*riftli*

entsföuldigt  uryd der Sa*e  gleichzeitig  seine

uneingesföränkte  Urpterstützung  zugesagt),

Frau  Brunner  von  der Arfüiterkammer,  KR

Jö*ler  und Dr. Gohm von  der Handels-
kammer,  Dipl.-Ing.  Goidinger  als Obmann

der  Region  37  sowie  die  Obmänner  der

Fremdenverkehrsvepbände  von  Lande*  u.

Zams,  Haueis  und  Bouvier.

Der  T  ext der Resolution:

1.  Mit  der Fertigstellung  des Arlbergstras-

sentunnels  und  des Sfönellstraßenteilstü&es

St. Jakob-Flirsfö  wird die Verkehrsfre-
quenz  im  Raiume  Landedc-Zams  eine  un-

tragbare  Steigerung  erfahren.  Da  die  be-

stehenderb  Verkehrstr%er  sföon jetzt üfür-
fülastet  sind, ist zumindest  der  einspurige

Bau der  Inntaiautobahn  im Raume  Land-

edc-Zams  dringend  nocwendig,  wenn  nidit

die Absi6t  besteht,  uns :in nächster  Zeit  in

einem  Verkehrsdiaos  ersti*en  zu lassen.

2. Die  Gemeinden  Lande*  urtd  Zams  so-

wie  alle  'befaßten  'urid betroffenen  Insti-

tutionen  spreffien  si*  hinsi*tli*  der Tras-

senführurig  einheiitliai  fiir  die  Variante

IVb  aus, da diese den ohnehin  sehr engen

Raum  des Talkessels  Lande*-Zams  relativ

wenDg berührt  urnd somit  der  Lebensraum

in diesem Ta)kessel  erhalten  bleibt.

3. Trotz  der  geschilderten  Dringli*k'eit

für  den Auto!:iahnibau  soll  der  Bau  der
Schnellstraße  Mailarid-Ulm  nii*t  unnötig

verz%ert  werden.

4. Die  Gemeinden  Lande*  und  Zams  for-

dern  für  das gesföilderte  Teilstü*  der Inn-

talautob.fön  .die  hödiste  Priorität  in  der

Dring1id'ikeitsreihung  und die Reahisierung

bis zur  Fertigstellurbg  des ArDbergtunnels.

Bürgermeister  Braun  hatte  die  Ver-

sammlung  mit  einigen  Festistellungen  grund-

legender  Art  bagonnen:  nafö  Fertigstellung

des Arl):ierg-Straßentunnels,  mfit  der  im

Herbst  1979  zu refönen  sei, habe man  mit

einem  erhöhten  Verkehrsaufkommen  von

mindestens  30 o/o zu re&nen;  die variante,

die  eine  Eföbindung  der  Südsd'inellstraße

in die Westautobahn  quer durd'i  den Tal-

kessel vorsehe,  sei völlig  untragbar  und  des-

halb  iridiskutabel;  von  alleq  uneinges*ränkt

befiirwortet  werde  die Variante  IVb,  öie

eine  Fiihrung  der  Autobahn  im  Gebiet

Zams-Lötz  in Tunnel  und Galerien,  ibeim

Gymnasium  frei  werdend  (IArmschutz!),

dann  wieder  Fiförung  im Berg  mit  Austritt

bei  der  Hufürmiihle  vorsieht.  Die  Siid-

Sfönellstraße  soll bereits  östlid'i  von Zams

von  der  Westautobahn  zbzweigen,  dtur*

dcn  ,,Gallugg"  führen,  zwischen  Zams-

N a m e n s f a g e d er  W  o c h e : FR [li  3.):  Fina  - SA  (13.  3.):  Gerald,  Roderieh,  Rosina  - SO (14.  3.):  Mafhilde  -

MO  ('15. 3.):  Klemens  Maria  Hofbauer,  Luise  de  Marillac  - DI ['16. 3.):  Heribert,  Hilarius  - MI  ('17. 3.]:  Patrizius,  öer-

Irud  - DO  (18.  3.):  Cyrillus  von  jerusalem,  Eduard  - FR (19.  3.]:  Joseph.  -  Mondphasen:  Vollmond  am 16.  Märx.

Als  Girokonteninhaber  erhalten  Sie auf  Wunsch  von uns  ein Scheck-

heft und eine Scheckkarte.  Damit  können  Sie überall  bezahlen  und

sind  doch  vor  Verlust  von Bargeld  geschützt.

VMrz@!».
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Der  Spruch  des  Abends

WR  Franz  Regemburger  bei  der

Verkebrs-Enquete:  ,Prognosen  stim-

men  nicbt  immer.  Der  beste Progno-

stiker  ist jener,  der seine nicbt einze-

troffene Prognose am besten erkU-
ren karzn."

Trams  aif  einige  100 m frei  werden  und

in  der Nähe  des Bauhofes  wieder  in den

Berg  kommen  rnit  Austritt  in  der Fl3eßer-

Au.  Obwohl  au*  fiir  die Siid-Sd"inellstraße

in den näd'isten Jahren mit  einem  wesentlifö
erhöhten  Verkehrsaufkommen  zu  re&nen

sei, habe man sidi  dofö  entsd'uossen,  einer

Straße  -  und  zwar  der Wegtautübahn  -

die Priorität  zu geben.  Am  26. 1. hahe  eine

Vorspra*e  von  Vertretern  der Gemeinden

Zams  und  Lande*  mit  Dipl.-Ing.  Egg unJ

Dipl.-Ing.  Falffi  bei der Larbdesbaudirektion

stattgefunden  mi<  dem  Zwe&,  auf  die

Dringlid'*eit  des Ausbaues  der Umfahrung

von  Zams  und  Landedc  hinzuweisen.  Dipl.-

Ing.  FaM  beri*tete  Merauf  '.üfür  Ver-

kehrszmhltmgen  in Landeac,  die im Mai  urrd

Juli des Vorjahres über den Zeitraum von

12 Stunden  dur*gefiihrt  worden  waren.  Die

Erkenntnis  darau5  ist, daß füreits  jetzt  bei

Straßenquersfönitten  von  7-9  m von  einer

enormen  Verkehrsdichte  gesprodien  werden

muß un.d eine Verkehrssituation  nad'i  Fer-

tigstellurbg  des ArIbarg-Straßentunnels  si*

in für  Bevfütkerurrg  und  Verkehrsteilndimer

unzumutbarer  Weise  versffiäffen  wird,  so

ni*t  eine EntIastung  durd'i  die Nord-Um-

fahrung  erfolgt.

Dazu  eine  ,,StelIungnahme  der  TiroIer

Handelsloammer,  J3ezirksste11e  Lande*':  die

im Rahmen  der Diskussion  verlesen  wurde:

Fiir  die wirtschaftli*e  Weiteremwidciung

des 'Raumes  Landedc/Zams  wd  dafüber

hinaus  des gesamten  Bezirkes  ist.dlie  Sd'iaf-

fung  entspre6ender  Verkehrsvenbindungen

mit  Direktansaxlüssen  an das internationale

Straßetmetz,  sowie  die  Bereitstellurrg  des

notwendigen  Industrie-  und  Gewerbegrun-

des zur  weiteren  Entfaltung  der Wirts&aft

unbedingte  Voraussetzung.

Unter  diesen  Gesiditspunkten  wird  von

seiten  der  Wirtsföaft  zu den Fragen  der

Trassierung  der  Westautot+fön  und  der Re-

s*enschnellstraße  Stellung  hezogen.

Die  derzeitige  Verkehrssituation  ist  ge-

kennzeidinet,  daß  während  der  Saison-

spitzenzeiten  im Sommer  die verkehrsmäs-

sige Belastbarkeitsgrenze  im Raume  Lanid-

eck-Zams  tiereits  iihersd'iritten  wird.  Dias

Hauptverkehrsauf'kommen  ergibt  sich da-

bei im Verkehrsstrom  West-Ost  mit  60 o/o,

wobei  Spitzenbelastungen  der  Kreuzungs-

punkte  in der Stadt  Lande&  mit  30.000  -

35.000  Eirihe'iten  während  des Tages  ge-

zählt  wurden.  Dur*  die Fertigstellung  des

Arlberg-StraßentunneIs im Jföre 1979  und
die  mittlerweile  durfögeführte  Aufwertung

des Zollamtes  Nauders  zum  Zollamt  I wird

diese Verkehrsfülastung  mit  Siföerheit  iiber

30 o/o erhöht.  Wenn  Jie vorgelegten  Prio-

ritaten  sm Ausb'au  der  Westautobahn  im

Raume  Landeck  keine  gnindlegende  Ände-

rung  erfahren,  tiedeutet  dies, daß die Um-

fahrung Landeck erst Ibis zum Jahre 1990

verwirklidit  wird.

Dies hat zur Folge,  daß för  die Bevöl-

kerung  und  die  Wirtsd'iaft  des Raumes

Landföc  urbd Zams  die Zustände  unerträg-

li*  werden.

zu verzÖgern.

2. Ändertu'tg  der Prioritätenfestsetzung,  u.

zwar  Einstufung  der Umfahrung  Lande&

in die Dringlidikeitsstufe  1, daß zumindest

si*er  gestellt  ist, daß mit  der Fertigstellung

des Arlberg-Straßentunnels  au*  eine Spur

der  Umfahruryg  Lande*  Eert3g gestefü  u.

somit  eine  wesentlidie  Verkehrsentlastnng

des Raumes  Lanide*-Zams  dturfö  den Weg-

fall  des Ost-West-Verkehrs  gegeben  ist.

In  der  Däskussion  war  ein  wi*tiger

Punkt  der, wie es ütierhaupt  zur  Prioritä-

tenreihung  kornmt  ut'd  warum  Lande*  bis

jetizt  in dieser  Liste  nur  Kategorie  IV  hat.

Und  da bezüglid'i  der Notwendigkeit  einer

Umfahrung  Landedcs  ükierLaupt  kein  Zwei-

fel  besteht,  geht es 'füi  aTlem um den Zeit-

punkt  der Realisierung.  Diesen  Zeitpunkt

drohen  Geldrnangel  und Kategorie  IV  in

der Prioritätenliste  in nebulose  Fernen  ziu

rüoken.  Deshalb  fordert  marb  Dringliffi-

keitsstufe  I, und  damit  es finanziell  trag-

har  ist, nur  einen  einspurigen  Aus'bau.  Aud'i

von  ,facMi*er  Seite"  kam  ein  Kopf-

schütteln  darüber,  &aß an&ere  Teile  ,,Prio-

rität"  vor  sogenarbnten  ,Flasaxenhälsen"

hätten.

Büngercieister  Fraidl  von  Zams  beleudi-

tete  die  iEntwidtlung  der  Groß-Verkehrs-

entflefötung im Raume Lan<le&-Zams  seit

1966  und  meinte:  ,Man  hat  immer  wieder

versud'it,  den  Louten  eine  TaltAberquerung

einzureden."

Vizföiirgermeister  Spiß:',,In  einem  sind

wir  in einer  günstigen  Lage:  die zwei  Ge-

meiniden  sind  in diesem Piunkt  sehr eföheJ-

liger  Meinung,  woraus  sidi  Kapital  schlagen

lassen miißte."

Baumeister  Streng:  ,,Die  Reihung  wird

im Land  gespielt,  und  es sind Falsdispieler

darunter.a

Bgm  Bcaun:  ,Wlir  kämpfen  mit  dieser

Straße  aud'i um die wirtsd'iaftli*e  Existenz

dieses  Bezirkes."  NR  Franz  Regensburger

(Obmann des Bautenaussshus.>es)  si*erte  aie
Miföilfe  in dieser  Sache zu. Der  Bautenmi-

nister  habe  der  erpormen  Kosten  wegen

,,keine  besondere  Freude  mit  der Variante

IV";  der Arlfürg-Straßentunnel  werde  aber

s4d'ier ein Vorziehen  in  der Dricglidikeits-

Reihung  erzwirrgen.  (Der  totale  Ausbau  von

Westautobahn  und  Siid-Sd'inellstraße  im

Talkessel  kostet  3 Milliarden,  das  österr.

Jahreföudget fiir den Autobahnbau  beträgt

nicht  ganz 5 Milliauden.)

Angeregt  von  Bezirkföauptmann  Lunger

wurde  aufö  die Mögli*ikeit  verbtiliert,  daß

die ASTAG  als Bauherr  aufsd'ieine.  Dazu

meldete  si&  neben LA  Geiger  und Bgm.

Braun  auda NR  Regensiburger  zu Vort.  Er

habe  dies vergangenen  Dezemiber  im Par-

"  lament  verlangt.  Es tiesfüriden  Gesprädie  be-

lg Än der Fra- z%lich der Einbinder ;mf Tiroler  und  Vor-

e' d'e Vorgeleg- arlfürger  Seite.  Das  Fernziel  sei Flirsd'i,

e'zfe Var'an'fei das Nahziel  Pettneu,  wot»ei Pettneu  wohl

LÄne rasChe En'  realer  sei (imrner  die  VorFinarrzierung  dur*

'uThg ?ärd S'on  die ASTAG  gerneint).
aotwendige  Er-

ngsPlanes n"f  kle""inesJfousenfktKiorn'siemreenrd=efösluGgrevmoirum,e'nausseghe'a
soattet  mit  allen  Vollmaditen"  zu sd»gffen.

nfestsetzungi u. Dipl.-Ing.  Goidinger  und  Dipl.-Ing.  FaM

hrung Landed' plädierten  fiir  konkrete  Kostenfeststellung

daß zum"ndesf duüch kompetente  Leute.  DipL-Ing.  Fal*:

r Fe"t'gSfellung ,,Die  Grundatilöse  ist  nid'it  sföwierig.  Di.

aual eÄne SPur Ost-West-Umfahrung  muß in  ein ri*tiges

:rt;g gestellt u. - Kostenli*t  gefüdkt  werden."
:kehrsentlastnng

lcrfö den weg auSfötR I.Lneidsa;einteN, omrdansu.mdiiVssee,kuen:redindgtle
gegeben. ist. -Meinung deE3nÄeren. Auffi  GR Ho6stöger

eÄn wia'flger hob das Positivum  hervor,  daß si*  Lacd-

't zur P'or'f'  e*  und Zams  in dieser Sa*e  völlig  einig

1m LandeCk B1S seien.  Auf  die  geänderte  Siüuation  durd'i

t8gOrZe IV haf- den Arltieng-Straßencunnel  müsse man  ein-

aendigkeit einer (a>  eingehen.

'uPf ke'n Zwei- Wie  der Ausdruck  ,Ertquete"  eigentlidy
s um den Zeit-

esen zel,tpunlkt flzüCrb dZ.esnt TdZierolVeroresir:elgluranugslidcbee; iVste,:hoebg:aduesr-
afegor'e "  80er-Jabre ,,flösse" auf aen zleicben'!X'e-
'ose Fernen Zu zen wie  wir  sie jetzt  baben,  durdy  umeren

lan' Dringlifö- TalkesseL.  So geseben war  aie Enquete  vom

"nz'ell frag- 5. Marz obne ZtueifeL ein neuerlicber Auf-
l Aus'bau. Aud'i takt zum Kampf um die M:»rdumfabrttng.

m e'n KoPf- Daß man in diesem Kampf in sekener  Ein-

re Te'le ,,Prio- mut gebt, verspricbt Erfolg. Daß unser Be-
F's'enh'Sen"  zirk  vier  Abgeordnete  bat, sollte  ein wei-

terer  P(uspunkt  sein. Sollte  der  in der Ver-

Zams beleudt- sammlung  mebrmaLs  erwabnte  ,Flascben-

Sroß-VerkehrS- bals Landech" ein solcber bleiben, - müßten
ide&-Zams seit wir nicbt letztlidy ein zanz hleimuenig vor

' imrner wieder uns selbst  als ,Flascben"  dasteben,  denen  es

raltAberquerung nicbt  gelarzg, eine Änderung  der Situation

berbeizufübrenf Omard  Perktord

Tankreimgung

Kanal-und  Grubenreinigung

Altölsammfüng

Mülldienst
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Ein  für  den Ortsteil  Piller  der Gemeinde
Fließ  seit  Jahren  dringlid'ies  Problem
konnte  mit  der Fertigstelliung  ider Wasser-
versorgungsarrlage  Piller  am 23. Septem):ier
1975 gelöst  werden.

Die  230 Bewohner  der Weiler  Fuffismoos,
Oberpiller,  Platz,  Be*enhof,  Sflge, Winid-
sdinurre,  Tasd'ie,  Neu-Amerika,  Moosanger
sowie  die Einzelhöfe  Infang  u. Mühle  be-
zogen ihr  Trink-  und Nutzwasser  aus of-
fenen  Quellgerinnen  und Bewässerungswa-
len. Bei Sd"inees*melze  oder  längereri  Nie-
dersd'ilägen  war  das  Wasser  ungenießbar.
Zu  Zeiten  großer  Tro&et'ffieit  versiegten
auch.diese  un.z:eitigemä'ßen  wd  den sarmtäts-
polizeilid'ierb  Vorsdhriften  rn  keiner  Wejse
entspred'ienden  ,%X'assersperbder";  die An-
sätze  einer  Fremdenverkehrsentwi&1ung
waren  unter  diesen  Bedingungen  Ansätze
gebliefün.

Nsfün  der Versopgung  dieser  Ansiedlung
mit  Trink-  und  Nutzwasser  galt  es auch,
das  wahrh.fft  ,,Torennende"  Problem  der
Feuerbekämpfung,  fiir  idie  geeignete  Was-
serentnahmestellen  fehlten,  zu beseitigen.

Seit  ungefähr 15 Jahren untersuchte man
die  in  der  Umgebung  von  Piller  fiir  die
Wasserversorgung  in  Betradit  kommenden
Que)len.  E5 waren  dies:  die Pleis-Quelle,
die Gerfenquelle,  die Pirzelquellen  un.d die
Quelle  des Kalten  Baches.

Mehrere Jahre hindurch wurden die ge-
nannten  Quellen  aJ  Wasserqualität  und
Wassersd'iiittmenge  untersucht,  uml  zwar  in
regelmäßigen Abständen das ganze  Jahr hin-
durd'i.

Obwohl  aiese  Ur+tersud"iungen  positive
Ergebnisse.brad'iten,  kam  es letztli*  wegen
wasserre*tlidier  und  te*nis*er  Sdhwierig-
keiten  ni*t  zur  Ausführurig  dieser  Vor-
haben.

Zu Beginn  der SiebzigerjaJire  begann  sidi
die Lage am Piller  in ibezug Wasseryersor-
gung  zuzuspitzen.  Die Besitzer  von  Gast-
häusern  uid  Fremdenpensionen,  deren  pri-
vate  Anlagen  sanitätspo1izeilid'i  gesperrt
worden  waren,  wanidten  si&  in einer  ge-
meirrsamen  Bittsaxrift  an  &ie  Gemeinde
Fließ, die Wasse<versorgung  Piller  in An-
griff  zu nehmen.

Inzwisd'ien  iatte  die  Gemeinde  Wer»ns
autfö für  die  ,Au&rhöfler"  (Flidcerlo*,
Grenzstein,  Bausta&el,  &hweizerhof  und
Moosanger)  eine Wasserversorgung  geplan't.

Mit  dem  Bösföeid  des Amtes  der Tiroler
Lanidesregiening vom 23. Juli 1971 wurde
die  Wasserversorgunig  der  bena*barten
Ortsteile  auf  Fließer-  und  Wenner  Gemein-
degebiet  durch  eine gemeinsamq  Wasserver-

sorgurpgsanlage  beschlossen  und  wasserrecht-
lich  genehmigt.  Die  beiden  Gemeinden,  Fließ
unter  Fiihrung  von  Biirgermeister  Engelbert
Geiger  und  Wenns  unter  Führung  'von  Bür-
germeister  Peter  Kathrein,  kamen  iiiberein,
die  im  Gemeindegföie(  Wenns,  im  soge-
nannten  ,,Grätsdüen  Moos-Gstuan.i':  ent-
springende  Quelle  gemeinsam  zu fassen  und
abzuleiten.

Die  Gemeinide  Wenns  begann  mit  den
Arbeiten  Em4e Mai  1972 und  zeidinete  fiir
folgenide  Baumaßnahmen  verantwortlich:
Fassung  der Quellen,  Bau der Brunaen,stutie
I, Ableitung  zur  Brunnenstufü  II  (120 m)
und  Erstellung  derselben.  Die  Brunnenstube
I und  II  wurden  in Beton  erstellt,  mit  einer
Stahlt+etonplatte  aBgededkt,  mit  den  erfor-
derli*eri  Armaturen  ausgestattet  und  über-
sffiüttet.  Ableitung  -der Quellen  yon  der
Brunnenstube  II  zum Teils*a*t  (820 m).
Die  Situier.ung  des Teilschadtes  erfoligte  un-
ter Berü&sichtigung  fiir  die  Wasserversor-
gung  der  Ortsd'iaft  Piller  der  Gemeinde
Fließ.  Er wur.de  von der Gemeinide  Wenns
erstellt.  Bis einsd'iließlid'i  zu diesem Bauab-
schnitt  wunden  die Kosten  unter  den beiden
genannten  Gemeiniden  aufgeteilt,  und  zwar
hatte  die Gemeinde  Fließ 80 0/o und die
Gemeinde  Wenns  20 o/o zu tragen.  Weiters
zeichnete  die Gemeföde  Wenns  als Bauherr
verantwofüich  f'iir  die  Weiterleitunig  vom
Teilsföacht  zum Hod'ibehälter  I  (350 m),
der einen Speicherraum  von  40 ms tesitzt.
Von  hier  aus werden  die Wenner  Ortsteile:
Fli*(:rIo*,  Grenzstein,  Baustadel  und  idie
beiden  Fließer  Ortsteile:  Tas*e  und  Wirtd-
s*nurre  iitier eine Druacleitung  mit  Wasser
yersorgt.  Es sirbd dies  die höffistgelegenen

Anwesen  in diesem  Berei*.  Die  Gesamtlän-
ge dieser  Dru*leitung  ist I.100  m.

Die  Dru&leitung  von  Fli*erloch  zu den
beider» Fließer  Ortsteilen  Tasche  urrd 'Winid-
sd"inurre  entstar»d unter  Fließer  Bauherr-
schaft.  Die  Gemeinide  Wenns  baute  also
weiters  den Ho*öehfüer  I, -die Ableitung
vom  Hodhbehfüer  } zum Hoföbehfüer  II
(220  m),  den  Hochbehfüer  II selbst,  der
einen  Speicherraum  von  25 m" hat,  und  idie
Drudcleitung  zu den Ortsteilen  Schweizer-
hof  (Gemeinde  Wenns)  und  Moosanger
(teils  Gemeinide  Wenns,  teils  Gemeinide
Fließ)  mit  einer  Länge  von  740 m.

Die  Gemeinde  Fließ  war  Bauherr  fiir  die
Hauptleitung  vom  Teilsd'iaa'it  bis  zum
Hodi):iehfüer  am  Od'isenhag,  {iir  .diesen
selbst und  fiir  sämtliffie  Nebenstrföge  die-
ser Hauptleitung  zu den einzelnen  Weilern
und  Einzelhöfen,  sowie  für  oben erwähnte
Drud«leitung  zu den Ortsteilen  'I'as&e  und
Windsfönurre  des Wenner  Projektes.

Sie begann  mit  den Bauarfüiten  an  der
Wasserversorgungsanlage  Piiler  am 5. Ok-
tober  1972.

Maßgeberud  fiir  den Standort  des Hod'i-
behfüers  war  die Einbeziehung  des hödist-
gelegenen  Versorgungsobjektes  bei  gleid'i-

G«MM - Ferfigfensfer- u. Auflen-
füren,  Haustüren,  prompf  urnd
preisgüns+ig  ab Lager  lieferbar.
Langer G1asgrof5handeI  G.m.b.H.,
Innsbruck,  Archenweg  54, Tel.
51 5 61 .
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zeitiger  Rii&sichtnae  auf  einen  nod'i  ver-  des herkömmliichen  Zuflusses  von  6 l/sec.

tretbarcn  Druck  in den Tiefenzonen.  reicht  die Behfüerkubatur  für  eine Lös*-

Zufoige  der  ungiinstigen  Höheüverhfü-  zeit  von ungefähr  zwei  Stunden  bei Be-

nisse  der  HoFstelle  Infang  gegenüber  dem  trieb  von  zwei  Hydranten  aus.

Ho*behfüer  wurde  vom  Ho*):iehfüer  aus  Die gesamte  Drudcleitur»g  von der Tei-

eine  eigene  Drudtleitung  für  dieses  Ob-  lungsanlage  bis zum  Hochbehfüer  hat  einen

jek1  erriföIet,  Querschnitt  von  IOO mm,  besteht  aus Sphä-

Der  Hotbbehfüer  fiir  den Versorgungs-  rogußrohren  und besitzt  eine  Länge  von

bereich  Piller  hat  einen  Nutzinhalt  von  2.030  m. Die  Iänge  der Nebenleiturygen  fü-

100 m".  Er  wurde  in  Ortsbeton  erri*tet  trägt  rund  1.500  m. Sie bestehen  zum  größten

und  mit  Erdreich  ütiersdiüttet.  Zwis*en  den  Teil  aus den  gleid'ien  Gußrohren  mit  80

zwei  Wasserkammern  mit  je  50 ma Fas-  mm Durchmesser.

sungsvermögen  befindet  sid'i  .die  Schieber-  Gemäß  übereiffommen  wurde  der Ge-

kammer,  in  der  die  für  Entnahme,  Ent-  meirnde  Fließ  eine  Wassermenge  für  o):ien

leerung  und  den  üiberlauf  notwendigen  erwähnte  Anlage  im  Ausmaß  von  3i3

Armaturen  und  Leitungen  untergebrad'it  1/sec, zur Verfiigung  gestellt.  Die  Teilurig

S;nd-
 der Wassermenge  fiir  die Projekte  Wenns-

Der  BeMlter  ist  von  vorne  zugänglich  Piller  und Fließ-Piller  erfolgt  im bereits

und  durch  ein.e Eisentiire  abgestfölossen.  Um  erwäIhnten  Teilschacht.  Das  Ausmaß  der

das  Leistungsvermögen  des Rohrnetzes  zu  fiir  die Bauvorhaiben  Wenns-Piller  u. Fließ-

vergrößern,  wurde  der Behfüer  unter  Aus-  Piller  abzuleitenden  Wassermenge  wurde

nutzung  der giinstigen  natürlid'ien  Gelföde-  mit  6,0 1/sec. öeschränkt.  ZufoDge  der te*-

verhältnisse  als Gegenbehfüer  angelegt.  nischen  Einrichturpgen  innerhalb  der  zwei

Bei Beriicksichtigung  des größten  künf-  Druckzonen  des Projektes Wenns-Piller

tigen  Stundenbedarfes  von  7,5 l/sec. und  kann durdi Schwimmerventile  ):iei Vorhan-

densein  eines  [ibers*ußwassers  in  diesen

Zonen  das  Wasser  in  .die  Teilungsanlage

zurückgestaut  und von  dort  in das Versor-

gungsgebiet  Fließ-Piller  abgeleitet  weüden.

Die  Baukosten  hielten  sich in'i  Rahmen

der  Kostenvoransföläge  und betrugen  für

das Projekt  'Wenns-Piller  ungefähr  1,600.000

Schilling  und für  das Projekt  Fließ-Piller

S 1,400.000,  -.  Sämtlid'ie  Arbeiten  wurden

in Gemeinde-Eigenregie  durfögeführt.  Viele

Hausbesitzer  von  Piller  konnten  die  An-

schlußgebiihren  teilweise  in  Fronschi*ten

ableisten;  dabei  han,delte  eS sid'i zur  Haupt-

sa*e  um Aufr;iumungsar):ieiten.

In Anwesenheit  von  Bürgermeister  LAtig.

Engelbert  Geiger  und den  Gemeirbderäten

Anton  Gaim  und  Kassian  Erhart  fand  'die

feierliche  ,,Wassereinlassung"  in den Hod'i-

ibehälter  statt.  Unter  Führung  von  Vor-

arbeiter  Walch  Toni  waren  die Gemeinde-

aföeiter  zu  d;esem  spanneniden  Vorgang

(Kommt's  oder  kommt's  nidit?)  ersäenen.

Erleichterung  allerseits:  Das Wasser  kam.

Im  Anschluß  daran  1ud.derBühgermeister

zu einer  Jause im Gasthaus Hirschen.

DüS Gemölde mii IWei SignüiUFen
in  einem  Boot  zeigt,  was  eföe  .fürr*aus

ungewöhnliche  Darstell'ung  ist.

Das Decken.gemälde  über  der Empore  ist

signiert  und datiert  mit  Johann  Kärle,

1874.  Nach  Tinkhauser-Rapp  sirrd  diese

Fresken von  den Brüdern Johann und Ste-

fan Kärle  geschaffen  worden,  ,,größtenteils

nach Zeichn.ungen von Josef Knabl".  Die

GebrMer  Kär]e  aus dem Außerfern  waren

Fre.skomaler  des späten Nazarenerstils.  Sie

haben  gemeinsam  im  Bezirk  Larbdeck  die

Pfarrkirche  von  Nauders  (in der Zeit  von

1867-1872),  von  Strengen  (1874),  Prutz

(1877),  Ladis  (1879)  rrn.d Schönvies  sowie

die  Kreu»kapel]e  in  Starkenöafö  (1880  -

1890) mit Frefüen geziert.  Johann Kärle

ailein  hat  die Pfarrkirföe  Ladis  (1879)  und

gemeinsam  mit  dem Prutzer  Maler  Thomas

Köhle  die Barbara-KirThe  'in Fließ  (1902  -

1904)  mit  Deckenbildern  versehen.  Im  iib-

rigen  waren  Johann uid  Stefan Kurle meist

in den Kirchen  des Außerferns  bescMftigt,

wie  z. B. in Hföterhornba*,  Pfla*,  &hatt-

waM,  Tannheim,  Weißeniach  urid  Nessel-

wänigle.

Was  hat  aber  diie Bemerkung  auf sich,

die  Fresken  in  Strengen  seien  größtenteifs

nach Zeichnungen von  Josef KnabI ge-

sföaffen  woriden?  Wer  war  dieser  Knabl,

dem  Dr.  Ho*enegg  in  den  ,,Kit&en  Ti-

rols" den Vornamen Johann gab, was vom

DEHIO-Handbudi  der  Kunsbdenkmäler

Tirols  itbernommen  wurde.  Die  Gebider

Kärle  waren  sonst  au*  ni*t  angewiesen

auf Encwurfe  acderer!  Es  mii.ssen  also

widi'bige  Gfünde  vorgelegen  haben,  weId'ie

die Befüd<sifötigung  fremder  Entwürfe  er-

Im Jahre 1974 wurde die Pfarrkirche von
Strengen  zu  Ehren  des hl. Bischofs  Mar-

tin  renoviert,  Die  helle,  zarte  Färbelung  in

altrosa  uni&  graugrün  wirkt  leicht  und

freun.dliiffi,  gleid'meitig  aber  auch  dezent  urbd

kiiihl.  Sie unrterstreidxt  die weiße  Stukkatur

und läßt  die  Waixd-  urbd De*engemäfde

erst  richtig  zur  Geltung  kommen.  Der

Landecker  Meister  Martin  Fleisch  hat die-

sen Gemälden  die urspriingiidie  Frische.der

Farben  wiiedergegeben,,  weldie  idie Gebrii-

der Kärle  genau  vor  100 Jahren, nämlich

1874,  an  die  De*e  zauberten.  Vier  Ge-

mälde  füfinden  sich an  der  Decke;  über

dem Chor  ist Christus mit  sefö»en Jiingern

beim  letzten  Aibendmahl  abgebildet,  wie

er  das  Sakrament  des Altares  eirisetzt;  an

der Decke  des Langhauses  ist zurfühst  däe

hl. DreiFaltigkeit  dargestellt  mit  Gott  Va-

ter,  Christus  und  dem hl. Geist,  umgeben

sron Engeln  (das Bi!d  wird  aud'i  ,,Ratschiuß

Gottes"  bezeiffinet),  sowie'  die  Krönung

Mariens  urfö  iifür  der Empore  versinnöild-

li*t  Christus  am Kreuz  das Kreuzesopfer,

flankiert  vom  hl. Josef und &er hl. Bar-

bara,  welche  durch  ihre  Attribute  Kelch  urbd

Turm  gekennzeichnet  ist.  Die  Rundbilder

oder  Medaillons  unterhalb  der  Decken-

gemälde  ober  idem  Langhaus  enthalten

Szenen  aus  dem Lföen  Mariens,  urbd zwar

1.  Mariens  Tempe)gar»g  miit  ihren  Eitern

Anna unJ Joaffiim, 2. Mariä  Verkiiridigurbg,

3. Mariä  Heimsuföung,  4. Christi  Geburt,

5. die Flu*t  naffi %pten  unid 6. der 12-

jährige Jesus im Tempel. Die Darstellung
der F)txht  na6  Ägypten  ist desihalh fü-

merkenswert,  weil  sie abweiffiend  vom  i}b-

li*en  Sa'iema  eine Flud'it  auf  dem Wasser

föföerlich  machten.  Das wäre  nur  denkbar,

wenn  die Entwiirfe  von  einem  angesehenen

Künstler  stammten,  den man entweder  da-

rum  gebeten  hatte,  oder  dessen Skiz,zen  man

nicht  jut  uniberü*si*tigt  lassen  konnte,

odcr  wenü  es sia  um Wiirbsche  eines 'SFohl-

täters  handelte,  der  die Kosten  der Male-

rei iAbernommen  hatte.  Nun  aöer  kommt

der Name  Knabl  in Strenigen  ni*t  vor  tu'td

fiir  auswärtige  Träger  dieses Namens  fehlt

die  Motivation  für  eine  solföe  Sperbde.

Außerdem  gehört  zur  Erstelturbg  solcher  Ent-

wiirfe  mehr  als n'ur der Wunsch,  sich beim

Kirföenbau  zu  beteiligen.  Es muß  ein

Künstler  gewesen  sein.  Nun  ist jedo*  ein.

Maler namens Johan.n Knabl der Fad'iwelt

unbekannt;  wohl  afür  kennt  sie den seiner-

zeit  berühmten  Josef Knabl  aus Fließ

(1819-1881),  der von  1862 bis zu seinem

Tode  a]s Lehrer  für  istliche  Plastik  an

ider  Akad'emie  in  Miinffien  wirkte  urtd

von  dem es heißt,  daß er ,,Hun.derte  von

Zeichnurbger»  und Skizzen  entwarf"  (ver-

glei*e  den Artikel  über Josef Knabl im

Gemeindeblatt  Nr.  28  vom  12. 7. 1969).

Ich halte daFiir, daß Jieser Josef KnaM

die  Zei*nungen  entwarf,  welche  die  Ge-

briider  Kärle  dann  3n diie Wirkli&ikeit  um-

SetZtfö.

Das  DeckerigemäMe  vom  Kreurzestod

Christi  ijber  der Empore  erstre&te  sidi  bis

zum orgelhaus,  das an der De&e  anstieß.

Als man  das Orgelhaus  im  Zuge  der  Erwei-

terung  .der Kirohe  abtirug,  sah man., daß es

den  untersten  Teil  eines  anderen,  älteren

De&engemälJes  verde*t  hatte  un.d  daß

sifö dort eine weitere Signatur befanid. ,Jo-

sef Jais invenit  17..'  konnte man erkennen.
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Dedcengemälide  der  Pfarr-
kirche  Strengen;  im  Mau-
erwerk  des untersten
Halbkreises  die Signatur

von  Josef Jais um 1760,
Än der &ke  links  darüber

die Signatur  von  Johann
Kärle  1874.

Die  zwei letzten  Ziffern  der JaAreszahl
waren  nÄcht mehr  lesbar.  Daraus  ergibt  sifö,
was eigentli*  von  vornherein  anz'unehmen
war,  .daß die Kirffie  sföon  bald  na&i  ihrer
Errichtung  1753  bis 1755,  jedenfalls  ):ii5 zu
ihrer  Eirbweihut'g  1761,  mit  Dedcerbgemälden
gesü*t  war.  Als  Zeitpunkt  für  füe erste

Ausmalung  kornmen also die Jahre 1755 -
1761 in Betrad'it.  Die  Gebriider  Kärle  ha-
ben somit  sdion  vorhanidene  Gemäjde  tiber-
malt.

Josef Jajs (1716-1763),  ein eTh'eer
"+ko-Maler  ,mit  guter  durdisfönifüi6er
a,rabung" war  einer  der fru*tbarsten  Ma-

ser seiner  Zeit  in Imst.  Im Bezipk  Lanided«
haben  wir  noffi  Fresken  von ihm in  der
Pfarrkir*e  von  Is*gl  (1756/57),  im Kron-
burger  Kirdilein  (zwisdien  1750  urbd 1760)
und  in S*nann.

So hat  die Renovierung  in Strengen  wie-
der neue Erkenntnisse  gebradit.  Nofö  mehr
wird  man  wissen,  wenn  das  Pfarrard'iiv
einmal  gesichtet  urbd geordnet  ist. Das gilt
aufö  fiir  die fiheren  Altarblätter,  von  de-
nen zwei  ntu'tmehr  am Bogen  zur  Empore
aufigehängt  sföa. Üfür  eines davon  soll  ein
anderes  Mal  öerid'itet  werden.  Dr.  L.

Benützte  Literatur:  Tinkhauser-Rapp,  To-
pographisd'i-historisch-statistisdie  Be-
s*reitiung  der Diözese  Brixen,  1889;
H. Ho*enegg,  D.ie Kiraien  Tirols,  1935;
E. Egg, Kunst  ini Tirol,  Bd.  II;  1972;

J. Rir»gler, Die Baro*e  Tafelmalerei  fö
Tirol,  1973;

DEHIO-Handbu*  Die  Kunstdenkmäler

Osterreid'is,  Tirol,  4. Aufl.  1956.
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VOfSCtllOg
Immer, wenn der scbrei%ewaltige

Finger  des ,,(CHHC)"  von der Ti-
roler Tageszeitung sicb mabnend auf
einerz  Scbreiberling  eirzes Eezirks-
Mattes  ricbtet,  um diesen (wie  kürz-
licb im ZHsammenhanz m,it ,Ver-
leebrskreuz Landede" gescbehen) auf
einen Fehler aufmerksam zu macben,
spricbt  er  von  ,,einem  Lokalblatt".
Da es nun  irz unserem  Bezirk  zumin-
dest  vier  Lokalblatter  giht,'rnare  es
gut  zu wissen,  welcbes  von  ihnen  je-
weils  der  ,Tintinger"  ist.  Dies  ein

freundlicber  T7orscb1ag unter  dem
Motto  ,,mebr  Transparenz  im  Blat-
terwald".  Außerdem  bedeutet es
docb scbon fast so etwas wie eine
Ebre, vort der großen ,,TT"  wenig-
sterts gerügt  zu werdert.

Omald  Perktold

FJinladung  zur
Wallfahrt  in

Stioengcn
Zeit:  Samstag,  13. März  1976,  19.30  Uhr
Ort:  Pfarrkird'ie  Strengen,  von  dort  Lid'iter-
prozession  zur Gnadenkapelle  mit  an-
stföließender  hl. Messe urnd Anspraföe.

In den vergangenen  Jahren 'begann man
aufö in unserem Lanid damit, ieweils am
13.  eines  Morbats  (Fatimatagi)  'besondere
Mutter-Gottes-Feiern  zu  veranstalten.  So
werden  in Innsbrudt  (Ewige  Anhetung)  u.

Absam aas ganze Jahr hindurffi  sehr gut
besuchte  Gottesdienste  gefeiert,  vom  Mai  bis
Oktober  wurden  abendlid'ie  Wallfahrten
na*  Georgetrberg  bei S*waz  mit  bestem
Erfolg  veranstaltet,  im Oktober  sogar als
Landeswallfahrt  mit  unserem  hwst.  Bis*of.

Diese  Feiern  werden  iiberall  'von  der
LEGIO  MARIAE  getragen,  bzw.  unter-
stiitzt,  Die  Wallfahrten  naffi  Geopgenberg

z, B, gehen von deren Jugerbdpräsidiurn  in
Fiedxt  aus. Diese  kiraili*e  Vereinigung  will
nun  auch -  in  Einvernehmen  und Zu-
sarnrnenarbeit  mit  dem Ortspfarrer  Anton
Lindad»er  -  eine sold'ie Feier  in Strengen
yersud'ien.  Bei Annühme  &ieses Angebotes
fiir  unsere Gegend  dur*  deren  a+ristlid'ie

Bevölkerung -  aufö die Jugend ist be-
sonders  eingefüden!  - ist die Weiterführung
solföer  Feiern  an den 13. der kommenden
Monate  geplant.

Kerzen  werden  an Ort  und  Stelle  öereit-
gestellt  - Windsföutz  bitte  selbst  rnitbringen!

Nidits  können  lit  keine  Sdiande.

Aber  - nldi#s  lernenl
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Volkshodischule  Landeck

OStr.  Dr. Anton  Schnaiter:  Xgypten

Der  Vortragende  des letzten  Volkshofö-

s*ulabends,  Dr.  Anton  Sd'inaiter,  ist  ein

weitgereister  Mann  und qirfflge Ma)e iim Jahr
mit  Griuppen  als  Reiseleiter  unterwegs.

Wenn  man  das Pragramm  ides Landesreise-

büros  überfliegt,  wird  einem  der Name  des
Referenten  öfters  begegnen.  Seine  Fa*-

gruppe  dürfte  Geographie  und Geschifö«e

sein, also ideale  Voraussetzungen  für  einen

Raiseberi*t,  Die.  große  Auqsbellung  ,,Ägyp-

tisd"ie  Kiunst"  in  Miinaien  hat das  Inter-

esse an der Kunst  dets antiken  Ägyp'tens  wie-

der  stark  angeheizt.  Diesen  Gesifötspunkt

bdhandelte  Dr,  S*naiter  zwar  auch, mehr

aöer  als Attraktion  in der Monumentalität

urhd des Kuryststü*s,  iier  wäre  wohl  nofö

einiges  mehr  zu  sagen  gewesen.  Die  zwei

anJeren  Gesiffiter,  aie der Vortragende  her-

ausarb,eitete,  waren  das &urfö  den  Islam

stiark geprägte und das heutige %ypten.
Mit  einem  Polster  Lehrerroutine  gings  trotz

einiger  Mängel  Äm Zeitplan  red'it  gut  über

die Runden.  Man  gewann  einen  re*t  guten

geographisföen und %istorisffien Überbli*,
&as Biidmatehial  war  ans*aulid'i  und  eiri-

dr.u&svoll.  GN.

Volkshdchsdiule  Landeck

Junge  Landecker  Autoren

Am  Mittwoffi,  dem 17. M  1976,  fin-

det 4m 20 Uihr fim Musiksaal' des Gym-
rb4siums  Lande*  eirb Abenid mit  jungen
Laryded«er  Autoren  statt,  die aus ihren,  teil-

weise  s*on  gedrukten  Werken  vorlesen.  Es

siinid dies  Maria  Habicher  Peter  Peiritner

urid Jürgen S*äFer. Einführende Worte
spri*t  der Vizepräsident  .dies Turmbundes,

Hana  Peter  Niss.  Karten  an der  Abendkasse.

Fremdenverkehrsverband  Lande&

Bei ider am Sairristag,  den 6. Mur:z. statt-

gefundenen  Vollversammlung  wurden  fol-

gende  Herr.en  in  iden Aussa'iuß  :gewählt:

Dkfm.  Harald  Böhme,  Volker  Höllrigl,

Reinhold  Greuter,  Ing.  Gerhard  Miiller,

KR Hans Jöaiier, Mag. Carl Hod'ist6ger,
Hans  Vorhofer,  Ing.  Ostertag,  Ohristian

Probst,  Gustav  Haag,  Reiner  Probst,  Ing.-

Egon  Lenfelid,  Franz  Auer  (alle  Liste  C),

Karl  Crraber  (Liste  B), und  Heinridi  Unter-

huber  (Liste  A).  Bereits  in der kommenden

Wod'ie  wiüd  man  in  einer  ersten  Sitzung

.des neuen  Aussdiusses  den Vorstand  wählen,

Todesfälle
Landeck:

In  Larföeck  verstarb  Herr  Ernst  Thurner

im  Alter  von  62 Jahren.
Herr  Franz  Rosina  verstarb  am 5. März

.im Alter  von  80Jahren.
Äm  4. März  verffitaüb  Frau  Aru'ta  Rufüg

fön pl.  Lebensjahr.

Arri  8. März  verstaüb  Frau  Anföa  aZan-

Grms-Gurnau:

Im Alter von 77 Jmhren verstanb Herr
Scid  Rudolf  am 4. März.

Prulz-Faggen:

.Herr  Gottfried  Erhart  verstarb  am  5.

Märzim  66.'Lebensjahr.

Unfälle
Aus  dem  Gendarmerieberidif

Zimmerbrand  in St. Anton  am  Arlberg

In den Nafömittagsstunden  des 3. Mutz

wurde  Jer  Gendarmeraeposten  St;  Anton

am Arliberg  benia*richtigt,  daß im  Gäste-

haus  Schmidt  in  Nasserain.  Brarfögeruch

wahrgerbommen  werde.  Die  unverziigli*

heübeigerufene  Feuerwehr  konnte  in kurzer

Zeit  einen im Entstehen  fügriffenen  Zim-

merbrand  lösd»en.  Ein  Kurzs*luß  eines

Li*tregelsföalters  hatte  -vermutlich  den

Bracd  ausgelöst.  Personen  wurden  ruiföt

verletzt,  der Safösd'iaden  ist niföt  beikannt;

Verkehrsumall  in Tösens

Am 27. Feber ßegen 13.45 Uhr, fuhr  der
Krafbfahrer  Emil  Mark  aus Riied mit  eirre
LKWauf  der neuenBundesstraßeinRi*tung

Töserts.  Als  er irr} Ortsteil  Steirpbr'üace  naffi

links  abbog,  fuhr  der hinter  dem  Lastwagen

komrnende  Otto  Meister  aus Wolfratshausen

mit  seinem  Wagen  f:rontal  in die linke  Sei-

te des Lastautos.  Meister  öefand  si*  auf  der

üfürholspur  urbd  konnte  infolge  seiper

iohen  GesrThwindigkeit  urbd des kurzen  Aib-

standes  sein  Fahtzeug  nidit  mehr  abbrem-

sen. Der  Fahrer  des Personenwagens  erlitt

lei*te  Verletzungen  im Gesiföt,  ssine Frau

Ingeborg  Meister,  mußte  mit  sd>weren  Ver-

letzungen  in die Unfallstation  Zams  einge-
liefert  werden.  Am  Lastkra'ftwagen  ent-

stand  lei*ter  Safösföaden,  der Pkw  wurde

total  öesfö*digt.

Zimmerbrand  m Slrengen

Die  Nadfübarn  ,des Wohnhauses  Strengen

Nr. 140, Besitze;-Josef Straßer, bemerkten
r am 9. März  gegerb  -8.45 Uhr,  daß aus dem

' Hause  Raudi  kam;  Da sie wußten,  daß

Aschermittwoch
Droben  in der WaLdkapelLe

kniet verscbamt ein Journalist,
scbimpft sicb ailes von  der Seele
was zu kritisieren  ist:

Herr, Dein Diener Pfarrer Lugger,
hnorrig, stw  und rabia3

sammek Bronze, GoLd urxa Kupfer,
-LandecÄa  seine Plage  -bat.

Artders  bier  der Bürgermeister:

,,Lieber  Freund"  sagt Amorz  Braun,

seirxe beiaen  ,,Vice"  preist  er,

tuer harzn dieserri  Friedm  traunF'

Dieser LandesMofrat  Ficbtl,
wagt  in Prutz  zu visitieren,

pflegt im Oberen Gericbtl
Lebrer bloß zu scbUeanieren.
Gott  sei Danh,  bin icb voq  Lande

nicbt  wie  diese in der Staat

streu aem Leserauge  Sande

icb - aas unbescbrieVne  Blatt.

Hier  verbrenn  icb's  an der Kerze

statt  dem Veibraucb,  lieber  Gottl

Ascbe wird  zur  Druckerscb'rt»arze  -

mor5zen scbmier icb weiter  fort!

Stiraßer  am Tage  zuvor  in  das Krankeaus

gebraföt  wurde  urud niemarid  im Hause  sein

konnte,  verstärudigten  'sie  die FF Strengen.

Diese mußte  gewaltsam  in  das Hafüi  ein-

dringen  und  stellte  fest, daß in der Kfühe

und im  Wohnraum  ein  Brand  herrsffite.

Der  Brarrd  konnte  in kurzer  Zeit  gelösdit

wepden.  Es entstand  erhebli*er  Sadisdiaden.

Die  Brandursache  ist no*  nicht  Aekannt.'

Kammer  der  gewerblidien  Wirlsdiaft  f.

Tirol  - Bezirksstelle  Landeck

Lobn-  und  Gebalüverredynuwg

Beginn:  Samstag,  27. März  1976,  8 Uhr

Da'uer:  3 Samstage,  ganztägig

Beitrag:  .S 350,  -

Leföör:  'Franz  Thaler

Ort:  Handefökarnrner-Lanide*

Interessen«en  wetden  gebeteon, siai  späte-

stens eine Woföe vor  Kursbeiinn  (»öi der
Tiroler  Hanidelskammer,  Bezarksstelle  Larbd-

e&,  Telefon  2225 zu meMen.

Bfi-Kurs
Masd:iinescbreiben  für  Arifangev:

Kursbeginn:  5. April;  40Unterriföts-

stunden

Kurstage:  Montag  u. Donnerstag;  19.30

bis 21.30  Uhr
Kursgebtihr:  S 400.  -,  für,Gewerk-

s*aftsmitglieder  S 270.  -

Kursort:  Lanide*,  kaufm.  Berufssföule

. (Vereinshaus)  '

Kursleiter:  Hauptsdiulle'hrer  Senta Riedl

,,Anmeldögen  und nähere  Ausktinfte  ffir

alle Kurse  im Bezirk  Lande*  in der Ar-

beiterkffirrirrier;AmtssteIie,  6500  Lan.de4,

 M:41se3,8tyaße  4%, 'jel,p!5442-:45ß..  
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Arbeitsamt  Landeck  - Offene  Lehrstellen
Aklion  der Berufsberatung  des Arbeitsamtes  iandeck  - Lehrstellenrückgang  - Liste der Lehrstellen

Aus .der soeben abgesdilosserben Aktion  RADJOMECHANIKER  Hotel  Bad Ladis,  Lardis  (lm)
der Berufsberatung ergibt  sich rtun eine Rudoif  Fimiberger, Larhde*, Malser  Hotel  Ballunspitze, Galtür  (lm)
erste Übersid"it iiber die ab Sd'iuls&uß Straße.(lm  aus :Lande*)  Gasthof Bergfrieden, Fiss (lm/w)
offenen Lehrstellen irn Bezirk Landedc. -Die TI,SCHLER  o Hotel Central, Nauders (lm)
Arbeitsmarktverwaktung hatte im Februar Meinrad Falkeisi  Kauns (2m) Restaurant Cahdas, St. Anton  (lw)unter Mithilfe &er Kammer &er gewerb- Friedrid"i GigeIei Fließ 132 (2m) Hotel Erika, Nauders (lm)lidien Wirtsd'iaft sämtlidie Lehrbetriebe Jes Raimund Hotz,  Lan:de*-Graf-  (2m)  Restaurant Fernbliac, Galtür  (lm/w)Bezirkes Landeck angesffirieben und um Heinrifö  Stark,  I,an,,1e,1(.ra5  (l.m)  Hotel  Fluchthorn,  Galtiir  2m!w)Bekanntgabe der offenen Lehrstellen er- Karl  Weiskopfi  Pians (lm)   Hotel Furgler, Serfaus (2m) a
sguebfönif sFd11eesevrorAukegtieoThn.deD'i'esfZe a'hSfl nauenr 'oafafsen"ern OttoVOrTAPEzIB"1,OER1er, Landek,  Maisengasse  (1 m)  HReosfteafurGaon1tdeLne:hr lAeitanleerr,' ISSe:fgalu:'m(1:Wfw)Lehrstellen ist gegeniiber dem Vorjahr  stark  Hotel  Madlein, Is*gl  (lw)  -
abgesunken urid ffißt einige Schwierigkeiten  PHOTOGRAPH Gasthof Mayer, Is*gl  (lm)
bei der Lehrstellerrsude  ervarten.  Wenn  Rudoif Mafh's Lande'»  Malser Straße Hotel  Post,  Isffigl  (lm)auax die NacMrage nad'i.diesen Ausbildun.gs-.  (lw) Hotel  Post,  Kappl  (lm)  .
plätzen heuer viel fri;her ffils in den an- BA=CKER Hotel Post, Nauiders (lm/w) deren Jahren eingesetzt hat und dadurd'i  ' Frallz Handlei LandeCki Mai!iengasse (1ffl)  Schloßhotel Fiss, Fiss (lw)
viele Stellen bereits besetzt sin.d, so ist den- Hermann Kleirihansi Nauders (lm) Hotel S*warzer  Adler, Nauders  (lm)
noch ein Rii*gang  zu verzeichn'€n, z'umal Gd)barld KWZi ISChgl (lm) Hotel Schwarzer Adler, St. Anton  (2m)'luer  ein geburtenstapker  Jahrgang  die METZGER  Sporthotel Nauders, Nauders  (2m),i*ule  verläßt.  Karl  Handl,  Pians (2m)  Hotel  Tyrol,  St. Anton  (2m)

Besonders in den te*nisd'ien  LehrberJen  VlERKÄUFER  Hotel Wirlerhofi  Galtür (lc'i/w)
isi ein überangebot an Lehrstellensuien-  A&O-Markt  Zumtobel, Landedc,  Brugg-  zejCbener'ar"ng:
den zu verzeidinen unid viele Firmen  sind Felfütraße  2 (lm)  m =  männlid'ier Lehrling  gesua'it
dazu übergegangen, betriefüinterne  Eig-  Rudolf  Fitnberger, Lande*,  Malser  w a 'WeföH"er Le"r"g  gesu'f
nungstests durdizufiihren,  um aus der Viel-  Straße (lm)  U % V =  Unterkunft  u. Verpflegung
zahl der Interessenten die besten J;ugend- Feinkost Köhlö, St. Anton (lm)  vorHanden
liaüen herauszufiniden. Franz Lins, Lanide&, Malser  Straße  '

Im Gegensatz  dazu  steht.das  Überange-  (lm/lw)  Verein für KonsumenleninformaIlon
bot an offenen Lehrstellen im Bereid'i des 'Kaufhaus Masd'tler, Lanide&, Pe6en (lw)  Der Verein fiir  Konsumente:ninformation,
Fremdenverkehrs. Gerade  hier wird  es kaum  Rudolf Mathis, Larideac, Malser Str. (lm)  Larrdesstelle Tirol  gibt bekar»nt,  daß  am
mögli*  seini(die vielen oHenen Lehrstellen  Otto  Vorhofer,  Lande*,  Maiseng. (lw)  15, März 1976, von 17.00 öis  19.00  'Uhr
mit Jugendli*en  aus dem Bezirk abzu- SPEDITIONSKAUFMANN  Re*tsberatung  -
de*en. Aus'diesem Grunde werden diese Felix Troll,  Lande&,  Bruggfeldstr.'(lm)  Haushalts-geräteberatung -
Stellen au& an andere Arfüitsämter Oster- RAUCHFANGKEHRER-Radio-  urbd Fernsehberatung
rei*s weitergeleitet werden. Siegfried Kaiseri Is%l  200 (1 m lJ  +  y) in der Amtsstelle der Karnrner fiir Arbeiter

D,e  Berufsbe;atung  des Arbe,samtes  Josef Srebocan, Ried 141 (tm) und Angestellte für Tirol, Lande&, Mal-Landeck ersucbt an dieser  Stelle  nocbmals  Ge'ha"d  Traxl  Flirsd'i 118 (1"')  ser Straße 4' sfafff'nde"
alLe Lebrbetriebe des Bezirkes Landede um'  BüROKAUFMANN  
Behanntgabe dir  offenen LebrsteLlen nadg Irng. Gerhard  Miil1er,Lande&,Innstr,  (lm)  Evangells'e' ooffesd'ens"
»cbulscbLuß,'falLs die Meldung nocb nicbt  Franz Walfö,  Lande*,  Flirstraße (lw)  son'nfa.'g' 14' M'a  1976' 10a3o U.hraurcbgefübrt wurde. Die Bekanntgabe kann  Baumarkt Würtih, Zams  (lm)

scbri1tiiobanaie'ner4sberatungaesxr-Horp'i-chsrcp«vp'p:- HohesAlterbeitsamtes Landech 6500 ;landecb, Postfacb A.SSISTENTEN
57 oder telefoniscb 05442-2616 oder 26'17 Hotel Ballunspitze, Galtür  (lw  U % V)  Landeck:erfolgen. Hotel Basur, Flirsd'i (lw U -4- V) Die Vollendung  des =89. Lebensjahres
STUKKATEUR  KELLNER (U % V) feiert am 19. M  Frau Anna Sdiaufler,. Eugen ZangerIei  Kappl (2m) Restaurant Alt-St. Anton (lm/'lw)  Burs*lweg 2.
MALER  U  ANsTREICHER  . Hotel Bad Ladis, Ladis (lm) Frau Griesba& CJ  Fis*erstraße 64,

Marttan Fleischi Lanlde  dci s förofenlstel,n  Hotel Bellevue, St. Christoph (2m/2w) feiert am 46. März -den 83. Geburtstag.straße IO (llm)  Restaurant Cardas, St. Anton (lw) ' ,Prufz:
Franz Sturm, Larbde*, Herzog-Friedrifö-  Hotel Central:,, Nauders (l'm)

straße  (1 m)  Hotel Erika,, Nauder.i (1 m) Das 80. Lebensjahr vollerydet am 14. MärZ
Karl  Vogt,  Is,gl  157 (lm)  Hotel Fluffithorn, Galtür (lm/lw) Herr Praxmarer Ka' Prufz 7'Hotel  Isd'igleühof, Isd'igl (lw)

DACHDECKER Hotel Madlein, Is%l  (lw)  schanw'es:Manfred Gasser, LandeJt, Uri*str. 72 Hotel  Post, Is*gl  (lm)  + Beim Schiitzeniball am 29. Februar  wur=(lm) Hotel  Sdxwarzer Adleri  St. Antorp (2n1)  Cle elne Armbanduhr  gefunden. AbzuholenGAS- U. WASSERLEITUNGS- Sporthotel Nauders, Nauders (lm/lw)  'e'  sC"tZe"  auP'ann  Karl  Gabli  S'ön.-[NSTALLATEUR.  . 8ote1 Tyrol,  St. Anton  (-2m)  ' w'eS-S.far'ke"))a'  234-
.Ekehardt Rainalter,  Lar»de*,  Perfudis  Hotel WirIerhof,  Galtür  (lm/lw)

(2m) ' KOCH (U % V) a Em Chei  der eine hübsche SekrefMn'AFTFAHRZEUGMECHANIKERa Hotel Ar}berg, St. Anton (lm) - gehe€ratet hat, wlrd me Wieder elneGottfried Hangl, Pfunds 432 (2m) ' Hotel Austria, P&rids (lm) hübsche  Sekrelärln  haben.  '
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Paul  Pichlers  ,,Meisterbilder'  in der

Galerie  Elefant

'14 Varialionen  zu alten  Melslern

Jene alten Meister heißen Vermeer, Rem-
brarbdt,  Tebborch,  der junge,  der ihnen  ein

wenig  respektIos  am  Zeug  flickt,  ist  der

Aldranser  Paul  Piahler  (geb. 1943),  Melföer-

sföüler  mit  Grafikdiplom  und  Kurbsterzieher

in  Innsbruck.  War  er tiisher  in  Gruppen-

ausstellungen  als  Grafiker  aufgetreten

(Künstlerhaus  unid Sezession  Wien,...),  so

zeigt  er bei seiner  ersten Einze)ausstellung

ausschließlich  Malerei.  Zunächst  tut  man

einen  Blid«  in  Pi*lers  Fäls*erwerkstatt,

(Han  van  Meegeren,  der  beriihmte  Ver-

meerfä1s6er,  ):+liat  ]ofünd),  es wind  ko-

piert,  patiniert  und  mit  Reißla*.bearbeitet.

Do*  dann  beginnt  das eigene Werk:  Ko-

pieren  ist lehrreich,  afür  der KünstIer  will

auch seinen  Spaß ha):ien. Manche  Bilder  sind

so gemalt,  daß man  sie spontan  von  der

Wand  reißen  möchte,  dann  sto*t  man  und

erlebt  das bekanme  ,,HoppIa".  Vermeers

,,Mätlföen  mit  ider  Perle"  aus  dem  Mau-

ritshuis  in Den  Haag  wird  durd'i  Projektion

zum  Doppelbildnis  gespiegelt,  ähnli*  er-

geht  es auch der  ,,Stüaße  in  Delft':  die

gleich a*tmaI  wie  ein  Muster  ausgewalzc

wird.  Reri'n):irandt  hat  sich in einen  Glassturz

gefliichtet,  popige  Silhouetten  umgeben  ihn.

Immer  wieder  neue  Einfälle  tauchen  auf.

,,Die  Briefleserin  in BIau"  wird  zum  Bild

im Bild,  vor  deim ein wurrders&öner  Ver-

meer.stuhl  steht.  Eine  Ateliertiir  giibt  den

Blick frei in ein Interieur  ides 17. Jhdtis.
,,Der  Liebeförief"  des großen  Meisters  aus

DeIft.

Pi*lers  BiMesiilder  ironisieren  die weit-

ver):ireitet(:  Meinung,  Kunst  miisse  sein wie

sie war.  Er  stimmt  scheinbar  in da5 weitver-

breitete Lamento ein, man m%e dodi  so
malen,  wie  die alten  Meister  es getan  haben.

Auch zur  ,,Lehnstuhlfüüktion"  der  Kurrst

hat  Paul  Pichler  sich Gedarhken  gema*t:  er

sagt,  er werke  am Stuhlbein.  -  Ich glaube,

er sagt,

Die  gemalten  Collagen  Paul  Pi*lers  sind

ein iiberrasföender  Beitrag  zur  zeitgenössi-

schen Kunst.

Prof.  Hans  Pichler,  der  Bruder  des Kütrst-

lers, interpret3erte  am Klavier  anläßli*  der

Eröffnung  in ibeeindru*ender  Weise  auch

einen  alten Meister, J. S. Badi.  GN.

Klubabend  der  tjFB

(Osterreichische  Frauenbewegung)

Wir  laden  alle unsere  Mitglieder  zum  er-

sten Klubafünd  re*t  herzli*  ein,. Li*tbiI-

dervortrag  u. Aussprache.  Donnerstag,  den

18. Jdärz  1976,  20 Uhr,  CaF6 Mayer,  Land-

e&,
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Drei-Banken-Anleihe  1976

dreifache  Sicherheit
Bei einer  Pressekonferenz  ste&e  der Vor-

seand ider Bank  für  Tirol  un.d Vorarlberg

AG die  8t/go/o Drei-Banken-Anleihe  1976,

die vom  16. bis 18. März  1976  zur  Zeid'i-

nung  aufliegen  wird,  vor.  Bereits  zum  7.

Male  bege):ien die drei  gr;5ßten  österrei*i-

schen Regionabanken,  Bam  für  Tirol  und

Vorarlberg,  Bank  für  Kärnten  und Bank

fiir  Oberösterreich  und  SaLzburg,  eine fun-

dierte  AnIeihe,  die  Eür  langfristige  Aus-

leihungen  zur  Verfiigung  stehen wird.

Das Anleihevolumen  betr%t  400 Mio. S.
Auf  die BTV  entfällt  ein Anteil  von  25 0/o,

das sind  100 Mio.  S.die  der Wirtsdiaft  der

beiden  westlichen  Bundesländer  für  Inve-

stitionen  zufließen  weüderp.

Die Anleihe  kann  in  2 Tzianchen  zu

einem  Nominalzinssatz  von  81/2 o/o p. a. ge-

zeichnet  werden.

engibt  eine Rendite  von  9,14 o/o. Die  15-

jährige  Laufzeit  erlaubt  eine steueübegün-

stigte  Zeichnurbg  und  bringt  damit  einen  Er-

trag  von  12,6 o/o.

Für die Ausgabe B sirbd eine 10-jährie
Laufzeit  unid Tilgungen  zu 100,5  0/o in der

Zeit  von  1979  bis 1981  bzw.  zu 101 0/o von

1982 bis  1986  vorgesehen.

Läßt  man  ZahIen  sprechen,  so stehen  hin-

ter den drei  Emissionsinstituten  73 Nieder-

lassungen  mit  rund  2.000  Mitarbeitern.  13,6

Mrd,  S Kredite,  8 Mrid.  S Spareinlagen  so-

wie 12,5 Mrd.  S Sonstige  EinIagen  zeigen

die Bedeut'ung  der füei  Banken  in  der

österreichis*en  Wirtsföaft.  Wie  in  iden Vor-

jahren, die eine hervorragende  Marktpflege

dieses Wertpapieres  ):iewiesen  hafün,  wird

sich aufö .die  Drei-BarykensAieihe  1976

dur& ein Hö*stmaß  an Kursstat+ilität  aus=  '

zeidinen. Zahlreidhe  Zeiainurugsvormerkun-
gen, die füreits  jetzt  bei den  drei Insti-

tuten  vorliegen, zeigen  das Vertrauen,  das

die Kurbden  ihrer  Bank  entgqgen'bringen.

Der Kurs der Ausgabe A ist 97 o/o, füe gen, die füreits  jetzt  bei de;  drei Insti-

Laufzeit 15 Jahre. Zu einem Tilgungskurs tuten  vorliegen,  zeigen  da3 Vertrauen,  das

von 100,5 0/o wer.den 15 Serien verlost. Das die Kurbden  ihrer  Bank  entgqgen'bringen.

BTV  1975

dynamisch und erfolgreich  am Markt
Um eine verstärkte persönlid'ie Betreuurbg  Zum  Jahresende  1975  waren  3.148 Mio.

der Kunden in einer uhigen  Wirtschafts- S in K'undenkrediten  und We*seln  veran-

phase bemiihten sidü 572 Mitaübeiter  in 24  lagt,  das waren  503 Mio.  S zusätzliaie  Kre-

Gesdüäftsstellen der Bank fiir Tirol und  ditmittel  ftir  die Tiroler  urnd Vorarlberger

Vorariberg  AG.  Die Bilanz  1975 des In-  Wirtschaft.

stttutes, die arn 5. Marz der Hauptver- Nach der  ZahI  der  Kred.itengagernencs

samml'Llng vor'gelegt TFurde-i SPlegelt a3ese entFielen  23 o/o auf  die Industrie,  16 o/o auF

Bemühungen in einem hohen Wachstum der das Gewerbei  23 0/O auf den Handel  und

E'nlagen un'a e'ner deutlichen Ausweitung 18 o/o auf Verkehr  und  Fremdenverkehr.

der Kredite  wider.  Auf  5.468 Mio.  S

die Bilaczsumme,  die  Gesamtumsätzesfe1er'- E'nem Marktbedürfnis kam 'd'e BTV
reiföten  142  mra.  s. kiirzlich mit der Einfiihrung des Sparkre-

gen. Gleifözeitig  setzte sie beirn  Privat-So-

aIS1arIlgeSaTl1föSfeffe1aCh1aSCenD11rCS(Jhn1aCf fort-KreditdieObergrenzeaufS200.000i
,19,6  0/o) 2L1. Mit  1.914  Mio.  S hil'deter»  und

bilden  sie eine  solide  Gl,,lage  für  das  und die Höchstlaufzeit auf 8 Jahre hinauf.
Kredit,geschäft.  Hochverzinslid'ie  Sparfor-  WeZt gestreute,  'dÄrekte Gesahäftsverbin-

men fanden  durfö  gezielte  Informationen  diingen zu ausländischen GeDC13nSt1tufeni 'd3e

der BTV verwalteten  Prämiensparkonten  Bankengruppe EBIC und 1ang3'rÄge  Er-

*sendie  Guthaben  um OS) ü/o. fahrungen garantierten  in Währurbgs-  und

Die  Wertpapiere,  die die BTV  ausgege-  AußenHandelsff'agen  e;ne fa €Mund;ge  Be-

fün  hat,  erhöhten  sich um 19.5 o/o, piir  län-  ratung und rasche Geschäftsabwi&ung,

gerFrist;g;e  Ausleihungen  starbden  da&urch  Welches  Gewid'it  der BTV  als  Wertpa-

561 Mio.  S an Drei-Banken-An1eihen  und  pietbank  und  am Anleihenmarkt  zukommt,

Kassenobligationen  zur  Verfügung.  Die  wuüde  aus der Teilnahme  am Garantie-  u.

Nachfrage  nach der  81/2 0/O Drei-Banken-  Begebungssyndikat  von 20 Emissionen  mit

Anleihe  1975 war  so groß,  daß höhere  Auf-  einer Gesamtquote  von 366 Mio.  S i&eut-

trägc  gekürzt  weföer»  mußten.  Die  nun-  li

mehr  7. Drei-Banken-Anleihe  1976 wiüd  Da  gerade  im  Barpkgeschäft  fundiertes

übrigens  Mitte  März  zur  Zei*nung  aufIie-  Fachwissen  für  die  individuelle  Beratung

gen.  des Kunden  ents*eidend  ist, rden  und

In  der  Ausweitung  am Kreditsektor  wur-  werden  alle BTV-Mitarbeiter  systematis

de die BTV-Politik  der perfönlidien  Kun-  fö barpkinternen  uriid externen  Seminaren  u.

denbetreuung  ebenfalls  siffiföar:  Fortbildungskursen  gesdxult.
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Polit-Stammtisch
Die  Chronik  .der letzten  Jahre :beriditet

iitier  Terrorismus  in vielffüig.stcn  Ersdiei-
nungsformen  und  der Auftritt  des interna-
tionalen  Terroüismus  anläßlich  der OPEC-
Konferenz  in  Wien  war  sicher nur seine

vorUufig  letzte spektakcfüste  Aktion,  Die
in den vergarrgenen  Jahren errtde&ten urbd
prakbizierten  Methoden,  rfürrilich  die Ein-
füziiehurig  völlig  UnbeteiMigter  unid Un-
j*uMiger,  h;aben  se-ine Wirkung  noch er-
liöht  und  weisen  rnit  Eindringlidikeit  ' dar-
auf  hin,.daß  diie moderne  WeIt,  daß der de-
mokratische  Re*tsstaat  störunig,.sanfälliger
und  yerwundbarer  gegen entsfölossene,  ge-
walttätige  Er-pr6ssung  gewoüden  ast. Denn
nur  der aRechtsstaat  stellt  sich die  j'rage,
wieviel  aGewalt  er einsetzen  JarF,  ohrfe die
Werte  zu verietzen,  die er s*ützen  will.

Mit  dem  Irü'rsbrudcer  Polizeidiröktor,
LAbg.  Dr.-Fritz  -Greiderer  wurde  fiir  den
letzten  Polit-Stammtis*  mit  dem Thema
,,Red'itsstaat  gegen Terrorfömus"  ein Mann

gewonnen,  der sia'i  mit  diesem I%oMembe-
reich von  Berufs  wegen,  a'useinanidersetzt.
Dr.  Grejderer  ging  im ersten  Teil  seines Re-
feratas  auF idie träditionellen  Ausformungen
der Gewalt  ein un.d kam  dann  auF terrori-
stis*e  Gewaltakte  mit  politisföem  Hintqr-
grurbd  zu spreche)n. Er vämat  die Meinung,
daß die Zunahme-des  Terropismus  mit  einer
an  sich optimistis*  zu beurteilenden  Ent-
wicklung  zusammenhföige,  Nur  in  einer  Ge--
sellschafcsordnung  nämlidi,  die  idas Leben
in so hohem  Maße  achte, wie  unsere,  könne
die Drohung,  eine Handvoll  Mens*en  um-
zubririgen,  eins*iichterod  wirken.  Es  sei
kein  Zufall,  daß Terrorisrnus  vor  allem  ein
Problem  demokratischer  GesellschaFt  sei, da
in totalitäreü,  diktatoi:is*en  'Ordnung6n  idas
Mensd'ienleben  werbig  wert  wäre.  Dr.  Grei-
derer  gab jedoch  der  HoFfnung  Ausdru&,
d.aß dur&  die.AusbiMung  von  Sonderkom-

martdos  Terrotisten  wenigsteris  in EÄnzel-
fällen  bekämpft  wgrden  1fönnteri.  In  den
Fällen  Sdfönau  und OPEC-Überfa)l  füabe
die  Regierung  das eirizig  Rid'itige  geban,
eine  .gczielt  ausgebii)dete  Exekutive  hätte
aber seiner  Meinung  na*  in der S*önauer
GeiselaHäre  die  Terroristen  auss*alten
können,

 Wichtig  sei es, wurde  in der Diskussion
gemeint,  in den Ursprungsländern  des Ter-
rorismus  die ihn  bedingenden  Verhfünisse
zu verfö'dern.  Auch  wuirde  die abs6re&eide
Wirkung  polizeili*en  WaFfeneins,atzes  be-
zweifelt,  da es sid'i  bei Terronisten  oft  um
defekte  Täterpersönli*keiten  iandl'e,  die
zu allem  bereit  seien. Die  Mögli*keit,  durrfö
internationale  Konventionen  den Terror  er-
folgreich  zu bekämpfen,  wurde  skeptisch'be-
urteilt,  da  eine  entspreffienide  UNO-Kom-
mission  bislarig  no*  ni8ht  einmal  imstande
gewesen  sei, ,;T=rror"  -iibeühaupt  zu  defi-
rHeren.

Der  Polizei&ektor  vurde  au*  auf den
"Fall  Altvater  angesprodien,  jenen  deuts*fö
Professor,  der  h.ekanntiich  w:ihrerud  der
Olymp.  Spiele  in Innsbru&  aus einem  in die
Bundesrepublik  fahreniden  Zug  geholt'  wur-
de, da er. von  der Behörde  .ais Siffierheits-
risiko  eingestuft  worden  war.  Die  Vorfälle

rund um diese An%alturbg  wuüden  re*t  un-
tersdiiedliai  beurteilt  und audi  Dr.  Greide-
rer füumte  ein, man  Mtte  allffillige  uper-
wüns*ts  Aktivitäten  Altvaters  umerbirpden
können,  inidem  man  ihn ledigiid'i  am Aus-
steigen  gehirudert  Mtte.

Alles  in allem  =urde  das komplexe  The-
ma eingehenid  und  eigagiert  wie  immer  dffis-
kutiert.  Bleibt  nur  zu hoffen,  daß sich &ie
Vermutung  eines.  der Diskutanten  bewahr-
heitet,  der Terrorismus  in seiner  gegenmär-
tijgen Form,  werde  so plötzlich  wie  er auf-
getreteü  sei, wieder  verstföwinJen.

TJamlec,k:  2. Gemeinderatssitzung  76
Monsterlagesordnung  durch  Sachlidi-  Betiiieb  eines  Linienvetkehrs  P.ahis-Istan-
keif  in ZWei  Stunden  ededigt  - Alle  Be-  bul  mit  Berührungsp.unkt  Lande*.  Eine
schlüs.se,  bis  auf einen,  wurden  ein-  andere  Gewerbeangelegenheit  betraf  die
stimmig  gefa§t.  Erweiterung  .der  Busliniie  der  Fa.  Kienzl

Zahlreid'ie  Zuhörer  hatten  sich am  ver-  bis St. Aniton am Arlberg. Vizebüngerrrbei-
gangenenDienstagiirSxtzun@saaIdesRat-  sterDir-Spißsagte+ansofüedraeserriAn-
ha.uses e3n,ge(un,1en, als Biirge  rmeister  An-trag  zustirnmen, da .Kienzl schon jetzt 'die
ton  Braiun  piiriktli*  um 18 Uhr  die zwei-  L'n'e zum Strengerberg 'betreibe un:d Haupt-
te Gemeirnderatss'itzung  eröffnete.  Die  erste  sföiiler naai Lan'de' bringei was fiir 'EI-
WortmeMung  von  Vizehiiügermeister  ' Ing.  fern und K'n'der e'ne große Erleichterung
Belinai  daß er fiir  Hll,e  Protokolle.Ver-  sei, Die SPt)-Vertreter entgegneten, daß
staaanHm, s habei daß an  .aber H,lea Aussage  d4ae aOBB selbst etanen Autobusdiaenst auf
seiries Fraktionsspreföers  in der Budgetde-.  bauen und die sfrea(e Lan'de'-S' An-
):iatte ni&t  mit  einem  lapidaren  Satze  aö-  fon befahren werde und le"en daS An-
tun könrie,  ließ auf  eine gespannte  Atmo-  suchen ab,
spb;ire  -schliießeü,  doffi  es wurden.  alle wei-
teren  Tagösordnungspunkte  objektiv  urbd
ohne Emotionen  dbgewidcelt.

In  einem  gewerbebehördlidhen  Verfa!'i-
ren  gab der.  Gemeiinderat  die  Zusage  zum

Einem  Antrag  des Planungsa.usschusses
auf  Umwidroung  eines Grurbdes  in Perfud'is-
beng in Bauland  wurde  stattgegeben.  Au*
dfü Anlage  eines Spazierweges  vom  Leiten-
weg bis zum  Nißlpark  dura'i  den Versföö-

nerungsverein,  uüter  Einbeziehung  ides ahe-

maligen Mütterweges wur&e gutge%ißen.
Der  erste  Antrag  des Finanzacss*usses

auf Aussföüttung  von   1l  Studierubeihilfen
,wurde  ohne Debatte  vera5schiedet;  ebenso
die  Arföföung  der  Anerkennüngszinse',  idlie
öerzeit  zwisd'ien  IO und 350 Scfüilling  öe-
tragen.

Im  ötffidtis*en  Sffiwimmiad  wiüd fiir

Jugendliche ab dem 15. Lebensjahre ein
eigener  Tarif  eingeführt.  Der  letzte  An-
trag  des Finanzausschusses  betraf  die Aus-
schüttung  der  prffliminierten  . Suhventfion
von  S 100.'OOO, -  aff die Stadtpfarre,Land-
eck ziur Instandsetzung  der Orgel.

Mit  der Afütoßung  *on  zwei  Arrorbdie-
rungsgriinden,  begann  Baureferent  Nuener
den Punkt  5 ider Tagesordnung.  Dann  legte
er den Bestarrdsvertrag  iiber  aeii Spielplatz
Äm Kaser:nengelföde zur  Unierzeiffinung
vor.  Die StadFmiißte  pro  Jahr rurpd 20.000
Sdxilling  an 'iiete  bezahlen.  VB Ing.  Be-
lina  ):+eantragte,  die Unterfertigung  zurti*-
zustellen  und eine weitere  Verhandlung  zu
fiiiHreri,  da  in  der  urspriinglichen  Zusage
von  Mietekostfö  in .dieser Höhe  kein.e Re-
de gewesen bei. Der Antrag  wurde  arbge-
nommen.

Einstimmig  vera5sd»iedet  wurde  die Lei-
stung der Interessentenbeitr%e  fiir  die
Grinner-  und Tobadaller  Landesstraße  an
das I.and Tirol  in der Höhe von  18.062350
Sdiilling.

De'r eventuelle  Ar»kauf  eines neuen  Mull-
wagens  erhitzte  zum ersten  Male  d.ie Ge-
miiter  dier Gemeindeparlamentarier.  Sta4t-
rat  Nuener  verlarigte  einen  Grurbdsatzbe-
schluß  dariitier,  ob  die  Gemeinide  weiter-
hin  die  Mullabführ  selbqt  besorgen  soll,

oder ob man diese %enae ein.er privaten
Firma  übertragen  könnte.  Bine  Entsföei-
dung  drängt,  da das staidteigene  Fahrzeug

16 Jai&re alt ist und jeden Tag ausfallen
kann.'  X'on  einer  Silzer  Firma  wurde  im Fe-
ber eine Vod'ie  lang  gratis  idie Mullabfuhr
besorgt  und  auch ein  Offert  abgegeben.
Redner  aller  Fraküionen  ):ieteiligten  si*  an
der  Döbatte,  die zu idetn Ergebnis  fiihrte,
daß  idie  städtische  Mullbeseitigung  bisher
gut  geklappt  habe,  und .daß man  private
Firmen  nur dann  beauftragen  sollte,  wenn
die  Arbeit  fiir  die  Stadt  preiswerter  urrd

auf mindestens 10 Jahre gesichert wäre.  Das
Anbot  der Silzer  Firma  liegt  jedenfalls  20o/o
ülber deii Kosten,  die die Stad1 dafür  auf-
wenden  muß. GR Wille  verlangte  vehe-
ment,  daß man  idie Landecker  Frter  mit
dieser  Aufgabe  betrauen  sollte.  Es wunde
sfölfüßli*  folgeider  Besföluß  gefaßt:  Die

Lande*er  Frächter wer&en au%efordert,
bis längstens  15. 4. 1976 ein An'bot  zu er-
stellen.  Sollten  sie die Muklbeseitigung  zu
günsti.geren  Bsdingungen  übernehmen  kön-
nen,  wiyd  mari  ihrem  Offert  in.der  nädisten
Gemeinderatssitzung  nähertreten,  sorrst
miißte  unverziigl.i*  ein  neuer  Mullwagen
aigeschaEfot  werden.

Die  übrigen  Anträge  des Bau-  ur»d Was-
seraussdiusses  betraFen  ein Stromlieferungs-
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Abereinkommen  mit  der TIWAG  fiir  das

'iltersheim  und  zwei  Quellennutzungsrechte,

3ie im  Sinne  der  Antragstellvng  erledffgt

yurden.

Wer  sich vom  Beri6t  über  die Betrietis-

xmsbellung  in Jer  Donau-Chemie  eine Sen-

:ation  erwartete,  wqrde  enttäuscht.  Der

3iirgermeister  verlas  die Stellungnahme,  die

lie Gemeinde a%egeben hatte sovie die
ferhandlungsniederschr:iFt.  Derzeit  sind

rersd»ie&ene  - Begutafötungsverfahren  im

Sange,  und  erst naffi  deren  Abschluß  kann

:ine Entscheidung  getroffen  werden.

Zum  Tagesordnungspunkt  Versföiedenes

neldete  si*  zuerst  VB  Ing.  Belina  zu Wort,

:ler  .diie Bereinigung  der  Schießstandfrage

verlangte.

GR Mag.  Hoföstöger  fopderte  diie Er-

ieuerung  der  Straßenmarkierungen.  SUR.

STuener erwNdertie,  daß man  mit  einer  neuen,

dauerhaFteren  Faföe  in  Kürze  öegen

werde,  die  wesentlia'ien  übergänge  zu

tennzei*nen.

Eine  zweite  Anfrage  von  Mag.  HOföSfö-

er  hetraf  die  Geruchsbelästigung  im  Be-

eich der Tennispfüze  durfö  Ahwässer  vom

rramserhof.  Der  Büngermeister  erwiderte,

ruöe  die erhoffte  Abhilfe  nicht  eingetreben

iei. und man  waihrs*einliai  erst mit  einer

Kanalisierung  die  Angelegenheit  Toereini-
en könne.

VB  Dir.  Spiß bat  &en Biirgermeister  um

Bekanntgabe  &er  Aufsichtsrats-  und Vor-

itandswöhlen  der  Venetseilibahn  AG.  Biir-

zermeister  Braun  kam  dieser Bitte  nad'i  u.

erkfüte,  daß er  hoffe,  .daß bis  Oktot»er

1976 die  geplante  Fusion  mit  dem Thial-

Sessellift  abgeschlossen  werden  kann.

StR. Holzer  stellbe  an den Biirgermeister

die Anfrage,  ob beziiglich.der  Tramsgrürbde

eine  Verharndlung  im  Gange  sei, &a in

Zeitung.en  gegensätzli*e  Meinungen  publi-

ziert  worden  wären.  Der  BLirgerimeister  er-

kfüte  dezidiert,  daß man an ihn  von  kei-

ner  Seate mit  Kauf-  oder  Pachtanträgen

herangetreten  sei, er habe  also auch keine

VerhandDungen  in  dieser  Angelegenheit

führen  können.  GZ

dslerr.  Gewerksdiaflsbund

Die  Gewerksföaft  der Privatangesteilten

veranstaltete  in der Wodie  vom  23. his 27.

Feber  1976  in Jen  Räumen  der  Beniss*ulc

einen  BeruFswetübewerb  der kaufmännisd'ien

Jugenid für den Bezirk Lar»de*.
Es beteiligten  si*  &aran  87  Leht4ige

der kau&nännisföen  Bessföule.

Dieser  Wettbewerb  wur&e  in gam  Oster-

reich  durchgeführt.  Für  die Sieger  sföd  s*ö-

ne Preise  vorgesehen.  Die  Bunidessieger  der

einzelnen  Leistunigsklassen  werden  an e3ner

Studiienreise  teilnehmen.

Es ist  dadurd'i  wieder  einmal  bewiesen,

daß die Jugend gerne bereit ist, sich frei-
willig  einem  Leistunigsvergleich  auf  fürufli-

cher Bbene  zu stellen.

Herr  Direktor  Efüi't+ichler  von  der kauf-

männiischen  Berirfssd'iule  Larbded«  hat  bei

der  Durföführung  des  Wettbewerbes  ta>

kräftig  mitgewirkt.

von

nun  auch  im  gemütlichen

€ a[ü 'a)uritet
Landeck

Er- und  Sie-Olympäade  des

TWV  Landed«-Zams
Das traditionelle  Er-  unid Sie-Rennen  des

TWV  findet  hetrer  am  Sonnbag,  dem  14.

März  1976.  am Venet  statt.

Die  Rennstrecke  wiiid  selbstverständli

im olympis*en  Jahr olympisdxe überra-
sföungen  bieten.  Wir  laden  wiederum  alle

unsere Freunde  zu diesem nad'iolympisaien

B'ewefö  herzlid'i  ein. Wie  'immer  winkt  je-

dem Teilnehmer  ein Preis. Sieger  wird  je-

nes Paar.  das  an  eine  mittlere.  natiirli

strenig  geheime  Zeit,  am  näd'isten  'heran-

kommt  (Bei  diesem  Austragungsmodus  hätten

aufö  unsere  olympischen  Teilnehrner  bessere

Placierungen  erreicht)

Anmeldungen  ab 9.30 Uhr  bei ider Berg-

station,  Start  um 10.30  Uhr.  Nenngeld:  Er-

wachsene  S 20.-.  Kinder  S 10.-.  Die

Preisverteilung  findet  um 16.30 Uhr im Jä-
gerhof  in Zams  statt.

rennens  des SKL  wird  der Start  auf 10.30

Uhr  vorverlegt.

Naturfreunde  Landeck-Zaml
Vereinsmeistersdiaflen

Am  13. März  1976,  um  14 Uir  findet

die  diesjähriige  Vereinsmeistersd'iaft  unter

dem  Ehrenschutz  von  Stadtrat  Hans  Holzer
statt.

Nennungen  sind  zu richten  an: Koch

Heinrich,  Fischerstraße  118,  Tel.  2873;

Sd'iöpf  Martin,  Kaifenau,  Tel.  29793;  Mar-

kart  Peter,  Fisföerstraße  122  od.  Donau
Chemie.

Nennungssd'iluß:  Freitag,  12.  3. 1976,

18 Uhr,  anschließendAuslosung.  Rennbüro:

Bergstation  Thial;  Start:  14 Uhr.

Gefahren  wird  nad'i  der Tiroler  Wetdauf-

ordnung.  In  jeder  Klasse  miissen  mindestens

4 Teilnehmer  sein, sonst Klassenzusammen-

legung,  Wir  bitten  um  zahlreidhe  Beteili-

gung.  DerAusschuß

4. Bexirksschirennen  der  Jungbauern-

sföaft  Landeck

Sonntag,  den  7. März  fand  in  Galtiir

das bereits  zur  Tradicion  gewordene  Be-

zirksschirennen der Jungbauernsd"iaft statt.
Die  Veranstaltung  starrd  unter  dem Ehren-

schutz  von  LAbg.  Engelibert  Geiger  und

Bgm.  Othmar  Türtsdier  aus Galtür.

Au5  21 0rtsgruppen  meldeten  sidi  insge-

samt  140 Läufer  an.  Der  Riesentorlauf

wurde  auf dem Alpkügel  unfallfrei  ausge-
tragen.

Folgerföe  Bezinkssieger  wurden  ermittelt:

]ugerzd  weiM.:  1. Kirs*ner  Barbara,  La-

dis  (Damen-Bestzeit);  2. Althaler  Agnes,

Serfaus;  3. Stark  Brigitte,  Tobadill.  Allg.

DamenÄeLasse: 1. Mattle  Christl,  Galtiir;  2.

Kraxner  Christine,  Prutz;  3. Bock  Ger-

traud, Fließ. fity,end  mannl.: 1. Mallaun
Ludwig,  Strengen  (Tagesbestzeit);  2. Len-

hart Josef, Zams; 3. Juen Franz,  Strengen.

Allzem. Herrerdelasse: 1. Westreicher  Sieg-
fried,  Serfaus;  2. Kraxner  Walter,  Prutz;

3. Stark  Siegmund,  Kappl.  Scbilebrer:  1.

Kurz  Seppi,  Galtiir;  2. Kirsd'iner  Hermann,

Fiss; 3. Guem Johann, Flirsdx.
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Skiklub  Landeck
Schiklubmeisferschaft  am Sonntag, den
14.  März  '197b  am Krahberg.

Startbered'itigt  sirud alle Schiklubmitglie-
der.  (Sti*tag  Mitgliedsföaft  1. 12. 1975).
Nennungen  an Firma  Greuter  OHG  Land-
eck. Nenrbunigsschluß:  Samstag,  den 13. 3.,
12.00  Uhr.

Start:  13.30  'Uhr  -  Nenngeld:  Jugend
S 15.-;  Erwad'isene  S 20,  -  - Bewerb:  Rie-
sentorlauf,  1 Durchgang  - Preisverteilung:
Sonntag,  14. Mflrz,  20 Uihr im Hotel  Son-
ne, Lande*  - Wertung:  Damen  u. Herren
ab Jugen.d I und Versehrtenklasse.

Der  Veranstalter  lehnt  jede Haftunig  ge-
geniiiber  Teiilnahmern  und dritten  Personen
gegeniiber  ab. Der  Klubbeitrag  muß  bereits
bezahlt  sein.  Startnummernausgaöe  ah
13 Uhr  beim  Start.

Schirennen  des  PL Landeek
Am  28. 2. veranstaltete  der Polyte*n.

Lehrgang  in  Larbdeck  als  Abschluß  una
Höhepunkt  ein'es einwöchigen  Stani&andsd'ii-
kurses  am  Krahberg  ein Schiilerrennen  in
Form  eines  Riesentorlaufes.

Ergebnisse:  Madcben:  1.  Juen  Regula,
Flirsch;  2. Matt  Marianne,  Pettneu;  3. Beer
Heidi;  4. Gasteiiger  Gerda;  5. Büsel  Vero-
nika,  alle Lanideck.  Knaben:  1. Mungenast
Peter,  Grins,  Tagesibestzeit;  2. Ladner  Egon,
Strengen;  3. Senn  Otmar,  Grins;  4. Kathrein
Franz,  Fl'ieß;  5. Schnegg  Peter,  Zams.

Ortsschüler-Schitag  des Schi-Club  See
Ergebnisse:  Kinder  'J m.:  1. Gstrein  Bern-
hard;  2. Matt  Töomas;  3. Ladner  Markus;
4. Tschiderer  Werner.  Kinder  I .: 1. Narr
Marita;  2. Narr  Sonja;  3. Ladner  Heidi.
Kinder  I[  m.: 1. Narr  Christof;  2. Gstrein
Vinzem;  3. Juen Ludwig;  4. Zangerle
Berna'iard. Kinder  II  w.:  1.  Sd'iweighofer
Sfü:iine;  2. Ladner  Brigitte;  3. Matt  Ange-
lika;  4. Ehrenberger  Regina.  Scbüler  I m.:
1. Pircher  'X7erner;  2. Pirdier  Heföert;  3.
Matt  Maffiias.  Scbüler  I w.:  1. Gstrein  Ma-
nue]a;  2. Zangerl  Ruth;  3. Narr  Bipgit.
Scbüler  II  m.:  1.  Sd'imid  Bernh.ard;  2.
Walch ,Josef; 3. Schmid Arnold;  4. Spiss
Stefan.  Scbüler  II  w.: 1. Harbclle  Elfriede;
2. Zangerle  Claudia.  ]ugend  I m.: 1. Zan-
gerl Hufürt;  2. Juen Herbert;  3. Matt
Wolfgang,

Start:  das Kabel  der elektrisföen  Zeitnei-
m'uiig  des SC Nauders  fiel  aus, eine Störurbg
in  einem  Funkgeräte,  ausgelöst  .durfö  un-
fachgemäße  Handhabung,  unceübrach  den
Funkverkehr.  Schließlifö  konnte  idas Rennen
doch abgewi&elt  wer.den.  Die  Stre*e  hielt
his zum  letzten  Läufer,  ja, die hohen  Start-
iummern  waren  sogzr  im Vorteil,  weil  diie
Stre&e  wesentl'i*  schneller  wurde.  Die  Ver-
anstal'tung  stand  ur»ter  dem Ehrensd'iutz  von
Biirgermeister  Fraru  Waldegger,  Nauders,
und  idem  Alt-Bezärksleiter  der Bergwacht,
Josef Frank,  Zams. Unser  Kamerad Sepp
war  auch diesmal  wieder  in unserer  Mitte
und verfolgte  den Lauf  der Veranstalturyg
bis zum  letzten  Läufer.  Biirgermeister  Franz
WaMegger  rifötete  bei der Preisverteilung
im  Gemeirbdesaal  Nauders  herzlidie  Gruß-
worte  an die Rennläufer  und  Veranstalter.
Herzlächer  Dank  sei allen  gesagt, die sich
um die Durd'fiihrung  der Schimeistersd'iaft
bemiihterr,  der Ortsstelle  Nauiders  der Berg-
waföt,  dem  Schiklub  Nauders  mit  seinen
Helfern  urbd dei'  Firmen,  die.die  Ehrenpreise
stifteten.

Erzebnisse: A1ter5kl.  III:  1. Thurner  Ge-
org,  BW  Landeck;  2. Mader  Hans,  BW
Ried;  3. Zechiberger  Alois,  BW  Pfurpds;  4.
Mark  Sepp, BW  Landeck;  5. Petter  Friiido-
lin,  B'W  See. Alterskl.  II:  1. Kirschner  Mani,
BW Landeck;  2. Zwisföenibrugger  Josef,
BW  Nauders;  3. Krismer  Franz,  BW  Fiss;
4. Praxmarer  Josef, BW Feichten; 5. Ha-fele Erich,  BW  Feichten.  Altersklasse  I: 1.
Penz  Karl,  BXX7 Nauders;  2. Narr  Gott-
frie'd,  B'X7 See; 3. Folie  Hubert,  BW  Nau-
ders;  4. Narr  Richard,  BW  See; 5. WaM-
egger Sepp, BW  Nauders.  Ally,em.  Klasse:
1. Kathpein  Walter,  BW  Fiss;  2. Rietzler
Anton,  BW  Fiss;  3. Wolf  Herbert,  B"X7
Grins;  4. Nigg  Egon,  BW  Grins;  5. Weiß-
kopf  Otmar,  B'F  Grins.  G;istekIasseDa-
men:  1. Wilde  Ingrid,  Fließ;  2. Kathrein
Hannelore,  See; 3. Raiö  Isabella,  RK  Nau-
ders; 4. Narr  Ingrid,  See; 5. La.dner  Chnistl,
See. Gasteklasse,  Herren:  1. u. Tageslbester
Wille  Karl,  BR Nauders;  2. Köllemann
Karl,  BR  Pfucds;  3. Kohlmayer  Eugen,  BR
Pfurrds;  4. Dummler  Edmund;  5. WaDd-
egger Sepp, BR Nauders. Mannscbaftmer-
tuny,,: 1. Fiss I; 2. Grins  I; 3. Nauders  I;
4. Grins  II;  5. See II.

i  Bezirksmeislerschaff  der Tiroler  Berg-
wacht  des  Bez»rkes  Landeck  m Nauders

Die  2. Bezirksmeistersföaft  der  Berg-
wacht  im Bezirk  Lande*  wunde  heuer  in
NauJers  dur*geführt.  Der  Riesemorlauf
wurde  auf der Strecke  vom  Kleinen  Mutz-
kopf  bis  zum Riatschhof  ausgeflaggt,  war
flach  und Jeicht  urbd fand  rjid"it  die Zu-
stimmung  aller  LäuFer.  Die  DuriiJ'irung
der  Veranstaltung  im neuen  Schigebiet  Berg-
kastel  war  aber  aus organisatoris*en  Grün-
den nacht mögli*.  Der  Protest  einiiger  LÄu-
fer  über  &iie zu leidite  Stre&e  war  a):ier
nicht  der eing:ige  Wermutstropfen  für  die
Veranstalter.  Eine  Pechsträhne  'verzögerte.den

SCi  KK Landeck/ESV  Oberinnfal  heute
gegen  KC Rielz  in Landeck

Na*dem  die  Spielgemeinschaft  diese
Wodie  meisterschaftsmäßi.g  spielfrei  hatte.
und  den freien  Tag  zu einem  Freundschafts-
kampf  gegen  die  Senioren  des ESV aus-
nützte,  geht  es heute  wieder  voll  in die Mei-
stersa'iaft.  Der  heutige  Gegner  ist die Mann-
schaft  aus Rietz  uriid miißte  dofö  möglich
scin, diese Mannschaft  zu besiegen  rind  den
von  den Anhängern  geforderten  Sieg wie-
der eirimal  zuwege  zu bringen.  Die  Mann-
s*afat  ist  ja  bekanntlich  auf den  dritten
Platz  zurüacgefal'len,  hat  jedo*  auf den
Spitzenreiter  Schwarz-Weiß  nur 7 Punkte
Riickstand.  A uf  den  zweiten  Wacker  ist  !

Behindertensprechtage  m Landedc
Die  Spreditage  der Sozialberatung  für Be-

hinderte  entfal0en  im März.
Der  nädiste  Spred'itag  findet  am Donners-

tag, iden 8. April  d. J. statt.
Anschließend  wieder  alle 14 Tage.

es nur  I Punikt,  und  wenn  man bedenkt,
daß am Montag  diese beiden  gegeneinander
kegeln,  könnten  die Lande*er  wieder  et-
was wettmad'ien.  Deshaib  wieder  die Bitte
an unser  P.ublikum,  uns lautstark  zu unter-
stützen  und  zu einer  guten  Leistung  anzu-
spornen.

Daß  sich die Mannsdiaft  wieder  gefangen
hat,  bewiesen  sie am Freitag  gegen  aie Senio-
ren. Die  Erste  mußte  den Senioren  an AI-
ter 211 Kegel  vorgeben  und konnte  trotz-
dem  noch mit  46 Holz  Vorsprunig  einen
Sieg erringen.  Die Tagesbestleistung  brad'i-
te  Mall  Alois  mit  427 'bei  der SG und
Schweißgut  Karl  mit  410  HoDz bei den
Senioren.  Hervorzuheben  ware  nofö die
Leistung  von  Markart  Pepi,  weMer  seinen
ersten  Kampf  zu  Hause  absolvierte  und
gleich mit  406 Holz  eine Borr»benleistung
erbrachte.

Freitag,  12. März,  19 Uhr:  SG Landeck  -
KC  Rietz;  ESV  Bahnen  Lande*  W.  E.
KSK Sf. Anlon  - SG KK Landeck/ESY
Obermnlal  '13:9

Reyanche  nehmen  konnte  die Mannsföaft
von  KSK  St. Anton  am vergangenen  Frei-
tag  gegen die Spielgemeinsföaft  fiir  die er-
littene  Niederlage  im Herbst.  Die  Antoner
siegren  mit  13:9  Punkten  uid  einem
Schnitt  von  395 Holz.  Die  Laidecker  brafö-
ten 391 Manns*aftssdxnitt.  Als  kieine  Ent-
schuldigung  kann  hier  angefiihrt  weriden,
daß in so einem  LokaMertiy  dodi  eine ge-
wisse  Hektik  vorhanden  ist,  welföe  sifö
auch prompt  'bei beiden  Man,nsföaften  Toe-
merkhar  machte.  So konnte  diesmal  Weis-
kopE Arniolidi  welcher in St. Anton  sehr viel
trairtiert,  nor  359 Holz  bringen.  Die  beste
Leistung  des Tages  füachte  diesmal  Stradulla
Giinther  mit  438 Holz.  Er  konnte  damit
bis  auf 10 Holz  an  die  St.  Antoner  auf-
schließen. Trotzdem  gen%te es riait  mehr,
weil  Wyhs  Ernst  sich idiesmal  mit  ftir  ihn
doch  niföt  zJriedenstellernden  394  Hokz
begniigen  mußte.  Dabei  schien sich bereits
ein  Unentsd"iieden anzubahnen. Jedod'i
veis'kopf  teo  als Schlußkegler  bei den st.
Antonern  brachte  das Kur+ststii*  zuwege,
in die letzten  fünf  Wurf  no*  zwei  Natur-
rbeuner  und eine Aa'it  zu bringen,  und  &a-
mit  den Sieg fiir  die Arlberger  sii*erzustel-
len, Die Landecker  diirften  damit  die Ta-
be'Menfiihrurpg  an einen iLrer  Verfolger  ab-
gegeben  haben.  Andererseits  ist  aies  viel-
leicht  niföt  so ungiinstig,  weil  jetzt  diie Rol-
le des unibedingt  siegen müssens nicht  mehr
gegebcn  ist und  damit  der Druck  nicht  mehr
auf  der Mannscha{t  lastet.

Mehrere Sportberichfe mu%ten wegen
Platzmangels  auf  die  nächste  Nummer
verschoben  werden.  Wir  biften  um  Ver-
ständnis.
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Teilrrehmern  aI'uf 2 GoM-  urbd 6. Silberme-  318; -11. Freina Hubert, 316; 12. Carpen-
v spar Id" - "ust'a lusfena' I 4' :03 daililen (2 mfü Tiroler Meister urrd 6 mal tari Engelb., 298. Seniorenhlasse: 1. utxl

"DserpaS:alrtdkinsÖ#uvßbparlulffruzijair ist mit 2 Tirolör Landesvizemeister). Neben dem Gildenmeister 1976 Rangger Hermann,
föt  freunds*aftli*  geführten  Spielen er- Boxen war der Club in weiteren Sportar- 352; 2. Kobler Alffed, 345; 3. C7rießer Al-
'olgt. Es war  -ganz augens*einliffi,  daß die ien täEig u. fiihrte insgesamt 12 internatio- bert sen., 334; 4. Purtfö'»er Alois, 332; 5.
ehr  stapken VorarToergar  öereits 4 Spiele nale Vo}ksläufe und -Wacdertage dur*, Mader Max, 320; 6. Jenewein Oskar, 316;
ibsolviert  hatten  unid daher auch konditio-  darunter diie bekannten SOS-Dr. Hermann 7. Wirbdis*' Adi, 281. Altsqbütpen: 1. un.d
iell stärker  warerr. Trotzdem  gingen die Gmeiner-Sporttage und den Reindcesport- Gildenmeister 1976 Bm. Viktor Jarosfö,
{eimistföen  durfö  K. Marth  nad'i s*önem  tag mit Falls*irmspringen urnd Fußlbail. 271; 2. Roilo J.osef+ 269; 3. &höpf Fra'nz,
;olo  in  Führurig.  Lusterfüu  spielte in dar Aud'i am sozialen Sektor war der Club tfl- 226. Veteranenklasse: 1. und Gildenmei-
Folge tedinisch  guten  unid au*  für  idas Auge tig urrd s4te bei vier B1rutsp'entdezktionen ster 1976 Rirnml Josef, 345. Damenklasse:
ichön.en Fußballi  Die Gäste kamen  zu drei über den Club bisher 273 Blutkonserven. 1. urpd Gildenuneisterin 1976 Kobler Maria,
aedti*  v-erdienten  Toren,  wobei  Riedmann  Die Eirrnahmen aus dem StaffeMauf quer 353; 2. Rangger Ilse, 325. Jugendklasse: 1.
cweiFellos  einer  förer  'besten Stiirmer  war.  &ur* Tirol,. von Kufstain his St. Anton unid Giidenmeister 1976 Hornischer Egfürt,
Die 2. Halizeit  verlid  eher' ausgegliffien (I-aJzeit war 16 St'd. 12 Min.) wurden der 332 Ringe.
uüd  es konnten  Chancffin von  be3den Seiten  Lebenshilfe zugeführt. 2 Voikslä'ufe wur-
niait  verwertet  werden.  Bei- den,Heimisffien den für das SOS-Kinderdorf gestartet. 14 Bex.-Gendarmerie-Meisterschaften 76
gefiielert Walser  im Tor,  Hainz,  Walter  Ge-  Personen erlernten im Verein das S*wim- in Ga31ür
oüg,  Schönslöben  und Marth,  men. Von 472 0STA-Interessenten konrite Ergebnisse: Damerdelasse: 1. Traxl Han-

Gegen PrutZ  lief das Spiel am 5X)nntag  an 126 Personen idas österr. Ttffn-' und Hi, pi3Bs; 2, 54(g(51(5 4gB(:s, J5d1g1; 3, Jille
schon wesentli*  besser und  wurde  der SportaLizeid'ien abgegeben wepden, die iiber Herta, Kauns. ,41(B15>1455B Hz4; 1, Strauß
Zweck.der  Aufbauspiele  vollauf  erreia'it. den Club gepfflft wuüden. Weiters gab es Anton, Larnde*; 2, Hörtnagl  Korprad,Land-

Die  Generalprqbe  vor der Meisterschaft  3 Vereir»ssföwimmen,  3 Vereinssdirennen, ed(; 3, JeBB(y(;in  Rob.i Ried. ,41(B157Bl455e
wird  am  kornrnenden  Wochenende  gegen  3 Bergwarbdetuntgen, 4 Vereinisausfliige, 4 IIb:  1. Kohlmeyer Eugen, Lande*; 2. 
RTW  Reutte  abfüufen.  mal Teilnahmen an stark besu*ten Tur- Drexel Heribert, Lanideac; 3. Gfall Ru-
Spo,,OrsCBa,,  nierschießen, die iibüigens im B'lattsd'»ießen dolf, Ried. Altersklasse IIa: 1. Berger Ar-
Samsta@i 1,  .,  immer gewoninen wurden vom Boxclub- 8 iur, St. Anton; 2. Walser Edmttnd, Isffigl;
I 33@ Uhr  SV U 21 Colonia  L  ,H,  5y  Vereinsmaisterschaften im Kegeln s*af:ften 3, Wolf Robert, Ischgl. Altershlasse Ib: 1.

R,Iiy  Reutte  2 weiters echten Spaß und Frohsi. 2 mal S*äfler Heinz, Ried; 2. Kofler Karl, Land-
15.15  Uhr  SV Spar  Ldk. I-RTF  ReffltvI  Wurde daS MZtgfüd FlorÄan LeÄtner SeniO- eck; 3. Obendorfer p., Lföde&. Alters-

renweltmeister,  Das  1. Mal  in Köln-Berrs-  hlasse I: 1-. Sailer  Helmut,  Landedc;  2. Sie-
Sonnfag' 1'  "'  berg über 5.000 m im LauEen und  im ver-  gele Stöfan,  Js*gl;  3. Bodc Georg,  Lanide*.
io.OO Uhr sv Spar 'd'  - sV za'ms Ju' gangenen  Somtner  in Tokio  beim IO.OOO m-  AlLy,em. Herrenhl.:  1. Traxl  Bruno,  Pians;

Lauf.  Der  Club-hat  derzeit  115 Mitgiieder.  2. We*ner  Hugo,  Lande*;  3. Nigg  Egon,

AkfiVer  BC International, st, Anton Irn vergangenen  Jahr  verstar.ben  ider Boxer  St.  Anton.  Gasteklasse:  1. Felderer  Hel-
Der  VereÄn  BOXCltTb Internaional  St.  Oskar  Spatzek  und das Cl'vbförderermit-  mut,  Zollw.-  Ischgl; 2. Erhart  Stefan, Söl-

Anton  am Ariberg  bestritt  in den Vepgan-  glied, der weltbekannte  Musiker  Prof.  Ro-  den; 3. Span Roman,  z.w.  Sd'ialkl.

geryen 2 Jförerb  insgesamt 8 Staffelkämp'fe, t+ert Stolz. Der Clubleitung stehen derzeit
gegen. den ESV Innsbruck, BC Wangen/ vor: Präsident: Burgsaiauspieler Heinz @
Allgäu,  BC Telta-Sdtwaz,  TSG Ländav-  Rein*e;  Obmarrn  u..Boxtraiiner:  Wil)i  Pe-
Zed'i  und  gegen Boxring  Peiting/Bayern-  schitz;  Obmannstv.u.  Kassier:  Siegfried-

Dan(4)en ga5 eS TeÄlnghfnen an Boxturnffe* Hans Allbiei; 2 Kassier: Waltraud Huber- - Freitag,  12. 3.: 20 Uhr

ren in Irrnsbru*, &henkitrh, Lindenberg, Albel; 1, &hr3ftfiiihrer: Gerlirude Peschitz; PUDELNACKT  IN OBER
Saulgau, Wantgen und Sintdelfarbgen Toei 2. SchriftEührer:, Rosemarie Pesd'iitz; Pres- B4yEqH  (Lusfspiel)
Stuttgart,  Aktive  Jes Clulbs verstärkten  in-  sereferent:  Otto  Biihler;  Sp6rtberater:  WM

ucd  ausläridische  Boxvereine  bei deren Staf-  Flori  Leitr»eri  S*wimmlehrer:  Hugo  Mayer  Sam,stag, "-  3-:.' 4 Uhr
f&pfen  in St. Johaen i. T., Innsbrtxk+  u. :R. Pesföitz;  OSTA-Pfflfer:  Markus  Hu-  ,  WINNETOU UND OLD
Dornhirn,  Schwaz, Ofürndorf,  Straß, Pei-  5(;y; Gerätewarte:  E. Feurste:n  ui  G. Gmei-  SUREHAND (Jugeridprogramm)
ting,  Vicenza (Italien) und Kreßbrot'n (ge- ner; Kassapriifer: Hugo Frank u. Gertraud Samsjagi  13. 3.: 2!o Uhr  -
gen Amerikaner).  Drei  Juniorenmitglieder  Pach1er;.Sportbeirat:  Olympiasieger  Hubert  DIE IO GEBOTE  (Gesföichfsfilm)

vertraten Tirol bei der Juriorenstaatmnei- Hammerer. Sonnfagi  i<. 3.: 14 ui  2o Uhr .
sters*aft  irb  Salzburg.  Gegen  den  ESV
Innsbru*  gab es beim 1, Vergleiföskampf  Schützengilde Landeck DIE IO GEBOTE (Geschichtsfilm)
ein  6:6 Unentsd'iisdcn.,Gqgen  Sdivaz  unter;  Gildenrneisterschaft Monfagy  15. 3.: 20 Uhr
lag der Club mit  8:12, ir» St. Anton  wur-  Am Mittwoch, den 25. 2. 1976 wunde MARCO DER UNBEZWINö-
de der  BC Waügen  mit  11:7 geschfügen.  die Giidenmeistersfö'aft im Zimmergewehr BARE (Gladiatorenfilm)
Beim Riickkampf in 'Isny unterlag der BC durchgefiihrt. Die Kämpfe verlieferi ausge- Diepstagr  16.'3.:  :?o Uhr
Imernational  den  Wangenern  mit  8:12  sprod'ien spannend und mand'ier Sföütze GNADE  5pRICHT (,@77,
Punkten.  Gegen die Lindauer  Boxstaffel  gat+ mußte seinen Nerven Tribut zollen. Bei AMEN  MEIN  COLT  (Wesfern)

es in Kreßbronn eirbe knappe  10:8 Nie- der anstföließerbden Preisverteilung war Mitfwoch,  1,  3.: 2o Uhr
derlage unid nach einem Wert+eboxen beim dann riatiirlich alles vergessen und fand DIE N,cHT  DER GENER,LE
Sportfest in Oberlangkampfen schlug der marp sich irb fröhli&er Runde urud feierte (Kriegsfilfö)
BC Int.  St. Anton  in St. Anton  die be-  die Sieger gebiihrend.
kannte  bayrisföe  Boxmannsdiaft  BR  Die Ergebnisse:  Scbützenklasse: 1. uid  ' Donriers+ag, 18. 3,: 20 Uhr
Peibirbg  ho*  mit  13:3 Punkten,  Bei den  Gilaenmeister 1976 W'iener Josef, 367; 2. TjkNZ DER VAMPIRE
internationalen  Boxturieren  in  Saulgau,  Handle  Franz,  362; 3. Pöll Oskar, 3S4; 4. (Grusel-Satire)"
Lin.dernbprg, 7angen,  Lirbdau und Sindel-  Grießer Alibert jun., 353; 5. Wilhelmer Hel- Fröitagi  19. 3.: 20 Uhr
fiigenkam  der Club  auE insgesamt  Il  Tur-  mut, 347; 6. Rudig  Hermann, 346; 7. Ste- H'jdL  B E AüF @gBH4y4

Bn0ixermsiee1gstee.rSBföeaiEtiednerbkavmenga:ergenCenlub'TWiro:er9 ch9erSrKau,idp11, J304s1e;,8.3L21affi,t1erbo.schPla:gaedrl,KshE.i331.7n: '.. ([(iBg5§j1yy)) . . .



a 1. Programm

9.00  Am,  dam,  des

9. 30  Reden  und  reden  lassen

10. 00  Quellen  der  Geschichfe:
Römerfunde  aus Aquileia

10.30  Frauenarxl  Dr. Pi;iforius

17.30  Am,  dam,  des

17. 55  Beflhupferl

18. 00  In 8ü Tagen  um die  Welt
Zeichenfrickgeschichten  nach Jules
Verne:  China

18j5  Wir

48.4S  Belangsendung  der  Bundeswirtsdiafts-
kammer

18.50  0RF  heule

- 19.00  öileneidibild

' 19.30  Zeif  im Bild  1 mit  Kulftu  und
Sport

20.00  2 x Trickfilm

20. 15  Aklenzeidien  XY - ungelöst
Die Kriminalpolizei  bitfet  um Mithilfe

21. 20  Btngenländische  Jahresxeiten
Ein  Fernseh-MusikfeuilIeton

u.20  Was  gibl's  Neues,  Pussyl
Filmgroteske  um  einen  Modejournali-
sfen,  der  sei'ne  Gunsi  allzu  vielen
Frauen  schenkt

O.OS Aklenxeidien  XY - ungelösf
Meldungen  und Reaktionen

OjO  Nadui.chlen  und  Sport

11.SS  Bellhupferl

18.00  Pan-optikum

18JS  Gufen  Abend  am Samstag

...  sagf  Heinz  Conrads

18. S0 0RP  heufe

19. 00  Östarreidibild  mit  Südtiroä  akfue1l

19.30  Zeif  im Bild  1 mit  Kullur

19. SS Sporl

20. 1S  Die verliebten  Prauen  vom  Talhof
Luslspiel  in  drei  Aklen  von  Friedl
Tomek

2L50  Sporf

u.OS  Fragen  des Chrisfen

2i10  Derek  Flinl  - hart wie  Feuersfein
Parodie,  Science-Fiction,  Action  -
der  amerikanische  Superagenf  greift
ein  . . .

O.OO Nachriditen

aa 1.  Programm

16. 00  Konxmfsfunde

17. 00  Burgen1ändische  jahresxeifen
Winter

4ä.00  0hne  Maulkotb

18. S0 0RF  heufe

19. 00  Die  Opetalion

Eine  Dokumentation  über  angeborene
Herzfehler

19.4S  Ikebana

E.OO  Die  Galerie

20.15  Feuerabend

Gesellschaftsspiele  am Kamin

1t45  Teleobiekfiv

N a  2.  Programm

u.  a.

17.SS  Das 19.  jahrhundert  --------"  - -- -'----
4ßJS  Telekolleg

18.50  öRF  heute  "  aPr"lramm
49.00  Mif  dem  Allet  leben

Das  Pomät  einer  alten  Da ma  15.15 Liebe, Tanz und 1000 Sölager
Eine  musikalische  Komödie

"3o  "'  da' s"a  na'  "dam  Mit  Caterina  Valente, Peter Alexander
i 20.00  Unser  Leben  w;ihret  siebenxig  Jahr

Wie  alt der  Mensch  werden  kann,  wie
und  wodurdi  sich dis  Lebenssrwarfung
des  Menschen  im  Laufe  der  Zei+ ge-
ändert  hat, wo  die  Grenzen  des AI-
terns  liegen  und  ob es iiberhaupf  sinn-
voll  is+, sehr  alt zu werden,  darüber
diskutieren  Statisfiker  u.  Gerontologen.

21.00  ,,Nova"

21. 20  Trailer

22. OS Zeif  im Bild  2 mil  Kullur

22.3S  High  Chaparral
Eine  Ranch  wird  gelauft

18.30  0pernführer
Marcel  Prawy  führf  durch  die Oper
,,Rigo1etto'

17.00  Tierlexikon

iiWarane"

47.30  Wickie  und  die  sfarken M!änner
17. 55  Betlhuplerl

18. 00  Seniorenclub
Rendezvous  für  Junggebliebene

s L  Programm

15.30  Auch  ein  Sherilf  brauchf  mal  Hilfe
. Eine  Westernkomödie

17.00  Baustelle

Von  Kindern  -  für  Kinder

17.30  B'lack beauly

17.4S

18.30

a ffl  i  Programm

17.00  Cmusdifschow  erinnert  sich
Eins  Dokumsn4ation  nach den  Me-
moiren  des  früheren  Kremlchefs

Der tötende  Gerudi

Zeichentrickfilm

1LOO  Spollighl

Eine  Sendung  mif Pe+er Rapp

i Novellen  aus dem  wilden  Wesfen
Die  Anzeige

18.55  If's a öift

Das is) geschenkt

Eine  überrasffiende  Erbsdiaft  und
ihre  Folgen

(ln englischer  Originalfassung  mit
deutschen  Untertiteln)

(Osterreichisföe  Erstaufführung)

Enzyklopädie

Etkennen  Sie die  Melodiel

Ein musikalisches  Ratespiel

2L00  Das Porfräf  -  Literafur  des Jahr-
hunderfs
Siegfried  Lenz
Zum  50, Geburtstag

Der Film  von  Thomas  Ayck  untersuchf
die  Posifion  des Autors  Siegfried  Lenz
in der  Gegenwartsli+erafur

20.00

20.1S

1. Programm

9.00  Am,  dam,  des

9. 30  Das 19.  Jahföunderf

Aul  Sozialisten, sch1iet5t dia Reihenl
10. OO English  on TV - Mark  Twain

10.30  Mafdiless

Eine  Agentenparodie

17.30  Am,  dam,  de$

17. 5S Belfhup«ed

18. 00  Im Reidi  der  wilden  Tiere

'18j5  Wir  '

 Familienprogramm

18. 50  0RF  heute

19. 00  Osterreichbild

19 ,3Ö Zeil  im Bild  4 mif  Kulfüt  und
Sport

20 .00  Sport  am Monlag

20.50  Einsatz  in Manhaftan
Theo  Kojak  i5+ Leufnant  der  Krimi-
nalpolizei  in ManhaHan-Süd.
Der Polizeileutnanf  mit  dem  spiege!
glatlen  Schädel  isl die  Hauptfigur  der
neuen Kriminalfilmserie  NEinsatz  in
/nanhaltan",  die  an jedem  zweiten

Montag (abwechselnd  mH ,,Die Strat5en
von  San Francisco")  um 20.55  Uhr  in
FS 1 gesendef  wird.

21.3S  Nadirichfen  und  Sport

H H  i  Programm

11.55  Sfudienprogramm  Chemie
Ins  Innere  eines  Metalls

18jS  Off  we go

18.S0  0RF  heute

GEMEINDEBLATTFfüDENBEZIRKLANDECK  GEMEINDEBLATTFURDENBEZIRKLANDECK
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19. 00  Das europäische  Erbe

Barock  in Oslerreich

20. 00  Die Bauern
Aus  einer  polnischen  Familienchronik

20.50  Well  des Buches

2L35  Zeif  im Bild  2

Dienstag,  16.  März

a 1.  Programm

9.00  Am,  dam,  des

9.30  Sludienprogramm  Chemie:
Ins Innere  eines  Metalls

fO.OO  Neue  Mathemalik
Wahrscheinlichkeitsrechnung  2

10.30  Derek  Flint  -  hart  wie  Feuerstein

17JO  Am,  dam,  des

41.55  Betlhupled

48.0ü  Die  sdiöne  Marianne

1!1j5  Wir

18. 50  0RF  heute

19. 00  fülerreichk»ild

19. 30  Zeit  im Bild  1 mit  Kullur  und
Sport

20. 00  Wer  3 x fügl
Kein  Quiz  für Leichtgläubige

20. 50  unfarwegs

Das  neue  TV-Verkehrsmagazin

21. 35  Die Bauern
Auf  dem  Jahrmarkt

njO  Nadiriditen  und  Sport

aai  2.Programm

17.55  Lanawiilschaft  heule
Unfallverhütung

1L25  People  you  meet
18. 50  0RF  heule

19. 00  Busdinfönner  der  Kalahari
Land  ohne  Wasser

19 i4S  Auge  in Auge
Kunst  und Kunsthandwerk  in
französischen  Museen

20 .00  Nidits  als Erinnerung
Von  Milo  Dor  nach seinem  gleich-
namigen  Roman  

Der  Aufor  beschreibt  das  Leben  einer
wohlhabenden  serbischen  Familie  in

den dreii5iger  Jahren, er erinnert  an die
Geschichte  ihres  Glanzeso  und  ihres
Scheiterns.

21 .55  Zeit  im Btld  2 mit  Kulfur

Miftwoch,  17. Märx

s  'l, programm

9.00  Der knallrole  Aulobus

9. 30  Landwirfsdiaft  heute

10. OO Rohsfolfe  und  Wellwirtschaft
Wasser

10.30  Liebe,  Tanx  und  1000  Sdilager

'17.00  Die  rosarole  Brille

47j5  Der knallrole  Autobus

1?.55  Belthupferl

18.:15  Wir
Familienprogramm

18.4S  Belangsendung  der  SPö

'18.50  0RF  heule

19.00  tjsleneichbiJd

49.30  Zeit  im Bild  I mil  Kfütur  und
Sport

20.fü1  Steckbriel
Auforenrätsel

Talk-Show  und  Präsenfafion  von
lilerarischen  Neuenfdeckungen

10.4S  Panorama

21.30  Nadvidilen  und  Sporl

2t35  Jesus und  Muhammad

i  i  2, Programm

Vom  Stadtslaat  zum  Weltreich

10.30  Irrfum  im jenseits

17.30  Am,  dam,  des

17. 5S Belthuplerl

18. 00  Die  Follyfoot-Farm

18J5  Wir
Familienprogramm

18.S0  0RF  heule

19,00  östeneichbild

19. 30  Zeit  im Bild  1 mil  Kul*tn  und
Sport

20. 00  Rigoletfo
Oper  von  Guiseppe  Verdi

2100  Nachrichten  und  Sporl

»  »  2. Programm

17.55  Lidil  auf dunklem  örund

48:25  Russisch

18. S0 0RF  heule

19. 00  Die  Vögel  mit  dem  Clown-Gesidif
Papageientaucher  auf den  Shefland-
inseln

19.3S  Chorea  amore
Ein  Ballettfilm

20.00  Ein Mann  und  eine  Frau

Die  langsam  wachsende  Liebe  zweier

Menschen,  die  über  die  Vergangen-
heit hinweg  zueinander  finden.

,lEin  Mann  und  eine  Frau'  wurda  1966
in Cannes  mit der  ,,.Goldenen  Palme'
und  in Hollywood  mit  zwei  Oscars,  als
bester  Auslandsfilm  und für das  beste
Drehbuch  (Claude  Lelouch),  ausge-
--t-L-.-x

2L40  Zeit  im Bild  2 mif Kulfür

Freitag,  19.  März

a 1. Programm

17.5S  Teleberuf:  Bfüoorganisalion
['er  Arbeitsplatz  im  Büro

18j5  Apprenons  le Francais

'18.50  0RF  heJe

19.00  Steckbriel

19.15  Auf  Schienen  durch  den  Wilden
- Westen

Amerikas  franskontinenlale  Eisen-
bahn

20. 00  Irrfum  im Jenseils

Ein amüsantsr BerufsprozeF5  gegen  ein
überirdisches  Gerichf

21. 4S Zeit  im Bild  2 mil Kultur

L  Programm

9. 00  Am,  dam,  des
Büroorganisation
Der  Arbeitsplatz  im Büro,

10. OO Gesichf  der Jahrhunderfwende

Vom  Stadtslaat  zum  Weltreich

10.30  Irrfum  im jenseits

17.30  Am,  dam,  des

17. 5S Belthuplerl

18. 00  Die  Follyfoot-Farm

18J5  Wir
Familienprogramm

18.S0  0RF  heule

19,00  östeneichbild

19. 30  Zeit  im Bild  1 mil  Kul*tn  und
Sport

20. 00  Rigoletfo
Oper  von  Guiseppe  Verdi

2100  Nachrichten  und  Sporl

9.00  Am.  dam,  des

9. 30  lidit  auf dunklem  örund

10. OO Wir  besuchen  eine  Ausstellung
Die Römer  an der  Donau

10.30  -.Ein-  Monn  und  eine  Frau

17.30  Am.  dam,  des

17. 5S Beflhuplerl

18. «}O In 80 Tagen  um die  Welt
Zeichentrickfilm  nach Jules  Verne
japan

18jS  Wir
Familienprogramm

48.4S  . Belangsendung  der  Kammer  für Ar-
beiler  und  Angeslellfe

'18.S0  0RF  heure

19.00  österreidibild

19. 30  Zeil-im  Bild  i mit Kultur

20. 00  Peter  Voss.  der  Millionendieb

20. 55  Vielgeliebles  tjsleneidi

Freisfadt  im Mühfüieriel

21. 55  Meulerei  auf  der  Bounty
Filmklassiker  über  die  hislorische
Mafrosenrevolfü

Frank  Lloyds  ,,Meu)erei  auf der
Bounfy"  isf bis heute  ein Musierbei-
spiel  des historischen  Aktionsfilms  ge-
blieben.

Der  Fi'lm  erhielt  den  Oscar  für  den
besten  Film  des Jahres  1935.

O.OS Nachrichlen  und  Sport

a N  2. Programm

11.5S  Das  f9.  Jahrhundert

18jS  Telekolleg

18. 50  0RF  heule

19. 00  Die  Zukunft  wird  ausgegraben
Die  Nutzung  dör  Arch;iologie  für  das

Leben  und  die  Welt des Menschien
von  morgen.

19.50  Das Reinigungsbad
Zeiföentrickfilm

20.00  Wissen  -  akluell

20.55  10.  Internationales  Imdfworkshop  197S
Köpfe

Kammeroper  von  Thomas  Bernhard
Musik  von  Gerhard  Lampersberg

-2L50  Zeil  im Bild  2 mil  Kultur

22jO  Der Chef

200.000  Dollar

li!  t C
12.3.-19.3.
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Pfadfinder-VersprecheninLandeckerWaldkapelle
Am  Sarnstag,  den  28.  2. 76 legten  6

Pfüdfiruderinnen  der  Gruppe  Lan&e&  in
der neuen  Waldkapelle  för  feierlia'ies  Ver-
spred"ien  ab, den-  Grundsätzen  der Pfatlfin-
derbewegung  entspreföerbd  ,,Allzeit  bereit"
Zu  se»n.

Im  Rffimen  der Feier,  bei der zahlreiföe
Wiffitel,  Neulinge  und  der ehemalige  Direk-
tor  des BRG  Lam&edc  Hofrat  Dr. Koler

an.wes'end  Wairerk, g'elebierte  IPeMtneister
Prof.  Kaminski  die hl. Messe tmd weföte
ztur  iallgemeinen  'Oberrasch'ung  unid Freude
der Pfa&firpderinnen,  die von  ihm  selbst in
dankenswerter  Weise  gestiftete  neue  dun-
kelMaue  Pfadfinderinnen-Fahne  mit  föem
goMumrandeten  Kleeblatt.  Na*  der Fah-
nenweiihe  wurde  den 6 MWdföen  das feier-
lid'ie  Verspreföen  abgenommer»,  bei der &ie
Einizelne  hervortretend  die lirbke Hand  auf
die Fahne  legte,  &ie rechte  Hand  zqm  Gruß-

ephob  und  &ie Worte  des Gelöbnisses  spra6.
Danaa'i  ste*ten  ihnen  ihre  Ahteilungsfiihrer
das  silberne  Kreuz  mit  dem  Kleeblatt,
das Abzeia»en  der  Pfaafiniderinnen,  ans
Halstuch  und erkfüte  feier1i6:  ,,Nun  bist
du  in  die  weliweite  Bewegurbg  der Pfüd-
finiderinnen  'aufigerbommen."  Am  Ende  dieses
Verspreffiens  bildeten  die  Mä&hen  eföen
Kreis  und ließen  die Feier  mit  dem Lied:
,,Nun  Sdiwestern  dieses  Lsbewoihl"  ein-
drucksvoll  ausklingen.  ' Arnita  Horrbisdier

Gottesdienste in Iiandeek  - Perjen - Bxuggeu - Zams
Goltesdienstordnung  Landed

Sonntag,  14.  3.: 2; Fastensonntag:  6.30 Uhr
Friihmesse  f. Frarn  Höhenwarter;  9 Uhr
Amt  f. Verst.  Fam.  Vallaster;  Il  Uihr Kin-
deümesse  f. Martin  Majewsky;  19.30  Uir
Abendmesse  f. Margarethe  SteFarbits$.

Morttag,  15. 3.* Gedacbtnis d. Hl. Klemens
Maria  Hofbauer  f 1820 Wien: 7 Uhr Mes-
se f. Philomena  Pilser;  19.30  Uhr  Kreuz-
wegaridaffit.

Dienstaz, 16. 3,: In deraFastenzeit: 7 Ulir
Messe  f. Verst.  Eltern  JoseF Griinauer;
19.30  Uhr  Kreuzwegarrdaföt.  '

Mittrnocb,  17. 3.: Gedacbtrzis  a. Hl. -Ger-
trud v. Nivelles f 653: 19.30 'Uhr Abernd-
messe f. Johann u. Maia  Stapk.
Donnerstag,  18, 3.: Gedacbtnis  d. Hl. Cy-
riLL, Biscbof v. Jerusalem f 387: 7 Uhr
Messe  f. Karl  Klangseis;  18.30  Uhr  Vor-
aberudmesse f. Theresia  Felikl.

Freitaz, 19. 3.: Fest des Hl. Josef, Landes-
patron  v.  TiroL:  6.30 'Uhr  Frühmesse  für
Josef Kleinleiniz;  9 Uhr, Arnt f. Alfögm.
Josef Profüt; Il  Uhr Kiridermesse f. Cä-
zilia  Huber;  19.30  Uhr At»endmesse  f. Jo-

)-,  seE Grafl.

Samstag,  20. 3.: [n  der Fastenzeit:  17 Uhr
Rosenkranz  u.  Bai6te;  18.30  Uhr  Vor-
ahendmesse  f. Lina  Bögl.

Sonntag,  21. 3.: 3. Fastensorzntag:  6.30 Uhr
Friihmesse  f. Peter  u. Wilhelmine  Hainz;
9 Uhr  Amt  f. Verst.  Fam. Moll-;  1l Uhr
Kinidermesse  f. Verst.  Fam.  Sföwendinger;
19.30  Uhr  Abendmesse  f. Augusta  Frieden.
Hin'tneis:  Verlobtensonrrcag,  14. März  von
9 bis 16 Uhr  im  Pfarrzentrum.

öoltesdienstordnung  Perjen

Sortrttaz,' 14, 3.: 8.30 Uhr Messe f. Rolarbd
Römer; 9.30 'Uhr 'Jahresmesse f. Anna 'u.
Frarrz  Bartl; 10.30 U'hr Messe f. Jöhann
Wud'ierer;  19.30  Uhr  Messe f. Verst.  aer
Fam.  Hffi-Walser.  '

Montag, 15. 3.: 7.10 Uhr Messe f. Josef
'I'hönig  (f. d. Pfarrfami!ie  14. 3.); 8 Uhr
Jahresmesse f. There.iia Guem,

Dienstag, 16. 3.: 7.10 {»hr Messe 'F. Johann
Haslwanter;  8 Uhr  Messe r.. Johanrb Jäger.

Mittwocb, 17. 3.: 7,10 Uhr Jahresmesse f.
Maria Sniesko; 8 Uhr Jföresmesse f. Alois
Holzer;  19.30 Uhr Jföresmesse f. Josef
Gfall.

Dorznerstag, 18. 3.: 7.10 Uhr Messe f. Jo-
sef Pöll; 8 Uhr Messe f. Josefa Eberl.
Freitag, 19. 3.: Fest d. bl. Josef: 7.10 'Uhr
Messe f. Josef Wiener; 8 Uhr Messe f. Jo-
sef Vogt; 19.30 Uhr Festgottesdienst f. Jo-
sef Lechleitner u. Josef Gfall.
Samstaff, 20. 3.: 7.10 Uhr Messe f, Berta
Gebeli  8 Uhr Messe f. Rosa u. Rudolf
Maier; 19.30 U.hr Messe f. Johann Foßie.

Gottesdiensfordnung  Bruggen

Sorzntag,  14. 3.: 2. Fastensonntag:  7 Uhr
Messe nach Meinung  Dusay;  9 Uhr  Amt  f.
d. Marrgemeirbde;  16 Uhr  Treffen  der El-
tern  der  Erstkommun;kamen;  19.30 'Uhr
Messe E. Marianrue  Huter (Jahresmesse).
Momag,  15, 3.: Hl. Klemerts  Maria  Hof-
bauer:  7.15 Uhr  Messe f. Hermanri  Mair;
19.30  Uhr  Kreuzweg,

Dienstag,  16, 3.: 19.30 Uhr Jutgefflmesse
f. Josef Tiiefernbrunn.
Mitttt»ocb,  17. 3.: Hl.  Gertrud:  7.15 Uhr
Messe f. Vinzenz,  Johann u. Anna Zangerle;
19.30  Uhr  Kreuzweg.

Dorznerstag,  18.  3.: Hl. Cyrill  v. Jerusalem:
17  Uhr  Kirbdermesse  f. Aloisia  Schrnjd;
19.30  tJhr  Kreuzweg.

Freitag,  19. 3.: Fest d. bl. Josef,'I:.andes-
patron: 7.15 Uhr Messe f. JoseE Rieder;
10.30 Uhr  Kina'ermesse f. Josef WalTh;
19.30  Uhr  feierl.  Hod'iamt  Th. Meiniung.

Samstaz, 20. 3.: 7.15 Uhr Messe f. verst.
Eltern  u. Ges*wister;  17 'Uhr  Krewweg
der Kinider;  19.30  Uhr  Vormben&messe  für
Irmgard  Schud'iter.

Gottesdiens €ordnung  Zams

Sonntag,  14.  3.: 2. Fastensonntag:  8.30 Uhr
Amt f. d'. Pfarrfamilie;-  10.30 Uhr Jahres-
messe  E. Anna  undPeter  Tschallener.

Montag, 15. 3.: Hl. Klemem Maria Hof-
bauer: 6.30 'Uhr Jahresmesse I A1ai5
Sföweisgut.

Dienstag,  16. 3.: In  der 2. Fasterwx»cbe:

19.30- Uhr Jahresmesse f. Rudolf  'Lindner.

Mitt'rnocb,  17..3.:  Hl. Gertrud:  7.15 Uhr
Schiilermesse als Jahresmesse f. Nikolaus  u,
Anna  Wad'iter.

Donnerstag, 18. 3.: Hl. Cyrill,  Biscbof v.
Jerusalem: 19.30 Uhr Vorabenifünesse als
Jahresamt f. Kreszenc Gigele.
Fröitag, 19. 3.: Hocbfest a. Hl. Josef -
Landespatron v. TiroL: 8.30 Uhr Jahres-
messe  f. Hermarhin  Praxmarer;  10.30  Uör
Messe n. Meinung.

Samstag,  20. 3.: In aer 2. Fasten'rnocbe:

6.30 Uhr Jahresamt f. Gustav Degasper3;
19.30 Uhr Vorabeidmesse f. Josef urpd Jo-
sefa  Traxl  un.a Anspra*e  f. d. Männer
mit  Beich;gelegenhait.

Sonntag,  2.1. 3,: 3. Fastensonntag:  8.3QUhr

Messe f. d. Pfarrfamilie  u. Ansßradie für
die  Männer  mit  Opfergarpg;  10.30  Uhr  li
Jahresaffit f. Elmar Riedl.

Krztl.  Dientfi  (Nur bel wltklldiei  Dtinglldikell)
von Samsfag 7 Uhr früh bis Monfag  7 Uhr früh.
14. Mbz  1976:

Landed-Zams-Pians:
Dr. Praxmarer,  Pians, Tel. 20 27

Sf. Anlon-Patlneu:
Dr. Eichhorn,  Sf. Anfon  394, Tel. ü5446-2251

Pfünds-Nauders:
Dr. Alois  Penz, Nauders  221, Tel. 0 54 73-206
Prutz-Riedi
Dr, Alois  K6h1e, Ried 51, Tel. 0 54 72-276
Kappl-See-Gallür-lsdigli

Dr. W. Thöni, Tel. 0 54 43-276

Tierärxflidier  Sonnlagxdienxta
14.Märx1976:

Tzt. Franz Wink1er,  Landeck,  Tel. 23 6€)

Sladfapofheke  nur m dringenditen  Fällen
Tiwag-Sfördiensf  (Landeck-Zarns)  Ruf 2210-42

15.M;irz1976:

Mufferberafung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigentömer  u. Verleger:  Sfadf-
gemeinde  Lande&  - Schriftleifung  u. Ver-
waltung:  6500 Landeck,  Rathaus, Tel. 2214
oder 2403 -  Für Verlag,  Inhalt und  In-
seratenleil  veran1wor11i'6:  Oswafö  Perktold,
Landeck,  Röthaus - Ersdieinf  jeden Freitag  -
Viertelj;ihrlicher  Bezugspreis  S 22.- (einsdtl.
8o/o Mwsf.) - Versch1eif5preis S 3.-  (inc0.
8o/o Mwst.)  - Verlagspostamf  6500 Lande&,
Tirol  - Erscheinungsorf  Landeck - Drucki
Tyrolia  Landqck,  §alser  S+raf3e.15, Tel. 2512.



4r. 1l Gemeindeblafl '12.M;irz1976

MERCEDES  110,  Benziner,  Baujahr  1971  und

FIAT  128,  Baujahr  5974,

zu  verkaufen.

Felix  Troll,  Intern.  Spedition,  Landeck,  Telefon  2685

PEUGEOT  304 S, Baujahr  1975  17.500  km  preis-

gunstig  abzugeben

Adresse  in der  Verwaltung  des Blatfes

FORD  20 M,  in  gutem  fahrbereifem  Zustand  billigst

abzugeben.

Telefon  22  94 zwischen  10 und  12 Uhr

Suche  junge  freundliche
s a

I

I

I
I'

DANKSAGUNG

Fiir  i&ie vielen  Beweise  der Anteilnahme  die uns an-

läßDich des Heimganges  meines lisben Gatten,  unseres

guten  Vatetis  und  Großvaters,  Herrn

Rudolf  Schmid
B. B. Pensionist

, zugegangen  sind,  danken  wir  recht  herzlich.

Unser  besonderer  Danik  gilt  Hod'iw.  Herrn  Pfarrer
Krejci,  Jem  Hausarzt  Dr.  Praxmarer,  den Ärzten  und
dem  Pflegepersonal  des Krarnkenhaiuses  Zam5  unid all
jenen,  die dem Verstorbenen  so zahlreich  die letzte  Ehre I

gaben  ur»d fiir  ihn  beteten.  Fiir  d.ie hl. Messen  die Kranz-

und  Blumenspenden  ein herzliches  ,,Vengelts  Gott".

DIE  TRAUERFAMILIE

allnerin
auch Anfängerin  für  Tankstellen-Cafö  (Jahresstelle).

Cafö-Espresso  Frieda  Schieferer,  Urgen

Anfragen  ab 18 Uhr  Tel.  05442-276119

SPRENOElARIT

Df. KUfi MOillieS
a

DANKSAGUNG  '

Ergriffen  von  den  vielen  trösflichen  Beweisen  auf-

richtiger  Anteilnahme anföf51ich  des Heimganges
unserer  lieben  Schwesfer  und  Tante,  Frau

Emma  Elsensohn
l,

bitten  wir,  auf diesem  Wege  allen  Verwandten,

Nachbarn,  Bekannten,  sowie  allen,  die  unserer

lieben  Versforbenen  die  letzfe  Ehre  gaben  und

für  sie beteten,  uniseren  herzlichen  Dank  sagen  zu

dürfen.

Weiters  danken  wir  dem  Hw.  Herrn  Dekan  Aich-
ner  und  Kaplan  Bernhard,  unserem  Hausarzf  Med.-

Ra+ Dr. Codemo,  den  Ärzten  und  dem  Pflegeper-

sonal  des  Krankenhauses  Zams  für  all  ihre  Be-

mühungen.

Ein aufrichfiges,,VergeIts  Go+f"  gebührt  Frau  Anna

Hammerl,  die  unserer  lieben  Emma  in den  lefzten

/'Aonafen  so hilfreifö  zur  Seite  stand.

Zams,  im März  1976.

ANNA  GRISSEMANN

im  Namen  der  Trauerfamilie

ZAMS

vom  15. bis 19.  März  1976

keine OfdinüiiOn!

a an @

I

J

-  --  I

Danksagung

An1äF51ich des Ablebens unseres unvergef51ichen
Vaters  und  Gaffen,  Herrn

Gottfried  Erhart  '
erhielten  wir  soviele  Beweise  aufrichtiger  Anteil-

nahme, daF5 wir biften, auf diesem Wege unseren
herzlichen  Dank  enfgegen  zu nehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilf  Herrn  Dr. Angerer  für

seine  ärzfliche  Betreuung,  den  Arzten  und be-

treuenden  Schwestern  der  medizinischen  Abtei-

lung  des  Krankenhauses  Zams.  Ebenso  möföten

wir  allen  jenen  herzlich  danken,  welche  uniseren

lieben  Vater  auf  seinem  letzten  Weg  begleitet  ha-

ben,  besonders  Hochw.  Herrn  Dekan  Knapp  für

die Gestaltung des Begräbnisses u. der Mef5feier, i
der  am Begrfönis  teilnehmenden  Belegsföaft  der

TIWAG,  den  zahlreichen  Kranz-  und  Blumenspen-

dern,  den  Teilnehmern  an  den  abendlichen  See-

I ienrosenkrönzen  und  den  vielen  Helfern  aus  der

I Nachbarschaft.

ANNA  ERHART

I mitKindern

l

r ii
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DISPERSIONSrARBEN
15 kg (Kii) Malerweiß spexial 189. -
5 kg (U) Innenweiß 78.-

a
Dxuyii;b

O.  Müllaue:za
6511  Zams
Telefon  2718

Raiffeisenkasse  Zams  suchf  zum  sofortigen  Eintriff

Handelsschüler(in)
Bei männlichen  Bewerbern  ist abgeleisteter  Präsenz-
dienst  Bedingung.  Die Bewerbung  hat sförifflich  zu
erfolgen.

r
Wir  eröffnen  die Frühjahrs-Saison  mit knallharten
Preisen  und  hochmodli.schen  Exclusivangebofen.

Aus  eigener  Erzeugung  bieten  wir  Ihnen  an:

KINDERP  ULLIS,  kurzer  Armi  einmalige  Qualifä+

KINDERROCKE,  b-m---ti-t  ab
DAMENPULLIS,

DAMENRO'  CKE,  Trevirai  vollwaschbar

iaii

S39.-

S59.-

S79.-

S158.-

verschiedene  Modelle

Unsere  hochmodischen  Angebofe  in
Damen-Röcken  und -Hosen,  Strickwaren  für Damen
und  Kinder,  Jeans-Kombinafionsmodelle,  Slepp-  Kombinafionsmodelle
biifen  wir  Sie, sich unverbindlich  in unseren  Filialen  vorlegen  zu lassen.

Auf  Ihren  Besufö  freut  sich

fflekt!ta
MODEN

Telefon  29764  u. 29083

Norbert

Meusburger
lANDE € :K Perjen  und  Od
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Preiswert

.,..  das ist unser  Leifspruch  für  Ihren  NEUEN  ANZUG
in der  klassischen  Linie,  sympafhisfö-leichfe  Art,  Be-
quemlichkeit  und  Elegance....

Blazer-Anzüge  in dunkelblau,  sföwarz,  g.rün-Tanne
für Herren  ab  S '1.525,-
für  Kinder  (Gr.  140)  ab S 1.030,-

Samt-B1azer4nzüge,  franz.  Velour,  dunkelblau,
zinngrau,  grün-Tanne  -
für Herren  S 1.170,-

für Kinder  (Gr.  140)  ab S 1.265,-

Cily-Anzüge,  sportliche  Twiste,  Kammgarn  und
Sfreichgarn  ab S '1.850,-

Tiachlen-Anzüge,  ein Begri'ff  für Schönheif  und

ZweckrnäF5igkeif,  vom Sfrapaz-Jagd-Anzug
bis zum Trachten-Smoking  - kurz  geschniften
Samtrevers  mit  S+ickereien.

Pischl-Jägercom  rmt  1  Hosen  S x.ssb,-
Tradtfen-Smoking,  kurz  mif Samtrevers  und  -

S+ickereien  S 2.3'10,-

Ihr ne,ues Sakko  - legt  Befonung  puf dezente
Art  und  Sportlichkeit,  ruhiges  Dessin  und
gufe  Kombinafionsmöglichkeit.

Blazer-Sakko  für Herren  ab S 955,-
Blazer-Sakko  für Knaben  (Gr.  140)  ab S 698,-

Saml-Blaxer  für Herren  ab S 1.169,-
Samt-Blazer  für  Knaben  (Gr.  1ÄO)  S 760,-
Herren-Tweed-Blazer  mit feinen  Mustern

ab S 988,-

Hosen  - besfe  Oualifä+

Super Gröf5enangebot  + Farbenkombinafion...
für Herren  ab S 455,-
für Knaben  ab S 365,-

Mänlel  - für's  Frühjahr
des klassischen  Trench
den  sportlichen  'Pop,-Mantel
den  leichten  Lodenmanfel

ab S 945,-
ab S 1.320,-

ab S 1.182,-

jean-Anzüge  - Hosen  und  Jacken
für Herren,  Knaben  und  Kinder

Leder-Jacken  echf  und  Imifa+ion

Das wErd Sie wäe uns freuen.,,

ein  Besuch  im

ab S 378,-

ab S 741,-

j 0 H-A  N N

HERRENMODEN

Tüdifige,  freundliche

Serviererin
SOWle

Küchenmädchen
werden  ab sofort  eingestellt.

öASTHOF  ,,SCHÖNE  AUSSICHT",  Perfudtsberg,

Telefon  2357

öauchspeck,  mager,  harf

Stasfnik-Salami

per  kg  80.-

per  kg  'l OO.-

bei Abnahme  von  10 kg pro  Sorfe  unserer  Waren

gewähren wir 10 % Rabalt. Besfellungen werden in
unseren  Filialen  enfgegengenommen.

Wurstsonderangebofe  vom

9. 3. bis '16. 3.:

Salzburger  per  kg  43.-

Wiener  per  kg  68.-

LANDECK,  Maisengasse

GETRAWKEVERTRIEB
lOSef Rtlggl,lnnsÖruek

Wir  haben  in LjkNDECK,  FISCHERSTRASSE  62

ein  Auslieferung.slager  für Bier und  alkohol-

freie  Getrönke  errichfet,  und  hat Heir

Helmu+  Dapunf  die Betreuung  und Aus-

lieferung  übernommen.

Neben  unserem  Usfersbacher  Yollbier,  führen

wir  noch  Pils, Weizenbier.

Ein vielseifiges  Angebo+  an alkoholfreien

Getränken  haben  wir  in unserem  Lager  für

Sie bereit.

Kommen  Sie zu uns und  überzeugen  Sie sich

über  die  günstigen  'Preise  unserer  Erzeugnisse.

Rampenverkauf  fäglidi  von  18 bis 19 Uhr

Samsiag  durchgehend  von  8 bis 19 Uhr
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Teppichboden  - Sonderangebot
Teppichboden  reines  Polyamid,  in den  Farben  grün,

birke,  orange  m- nur  85.  -

Teppichboden  für höchste  Beanspruchung,  rollstuhl-
fesf in den  Farben  mais  und  grün  m2 nur  138.-

Teppgdiboden  bedruckfe  Mailandschlinge  für exfremsfe
Beanspruchung,  warme  üusfer  nur  198.-

fex+ilcenfer  wesffirol

das gröF5fe feppiföhaus  westtirols
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Ersdilief5ungsmöglichkeit. Adresse  0in der  Verwaltung
des Blaffes

Suchen  zum soforfigen  Eintritt
ME(,HANIKER
JUNGERE  HILFSKRAFT

audi-ungeIernf,für,unsere  Fahrrad-und  /%Aoped-Ser-
vicestelle."

2-Rad-Center  AUER,  Landeck,  j%Aa1ser Str. 42
Telefon  25-20

WirIaden&iez,um

.'Fr'ühIin3
eIfl.

a I

i
I
I

I

»
!l

I

l

Danksagung

Herzlichen  Dank  sagen  wir  für die vielän  Böweise
der Antöilnahme,  die uns an1äF51ifö des Ablebens
meiner  lieben  Gaffin,  unserer  herzen.sgufen  Mut-
ter, Sihwester  und Tanfe,  Frau

Anna  Mallner
geb.  Wachfer

zufeil  geworden  sind.  Unser  besonderer  Dank gilt
Herrn  fAed.-Raf  Dr. Hans Codemo, den behan-
delnden  Arzten  und den Schwesfern  des Kran-
kenhauses  Zams für die liebevölle  Betreuung.

Für das letzte  Geleit,  für  die  Gebete,  für die Kranz-
und  Blumenspenden  ebenfalls  ein herzliches ,,Ver-
geltsgott".

FjkMILIE  MALLNER

i
l

I
a a

textilcenter

wesltirol

Das moderne  Texfilkaufhaus für die ganze Familie

AKTION
yom12.3. 25. 3. 1976

Em)ma-
elnkauf

Beinfleisch  a 39.-

Schw, Schopf  49.-

Jausenwursl  32,-

Lyoner,  ca 1 kg Stangen  45,-

Schweinefelt,  ab 5 kg  - 10.-

% 80/@ Incl.
Mwst.  Mwat,

3.12  42.12

3.92  52.92

2. 56  34.5b

3. 60  A8.60

0,80  10.80

BEACHTEN  SIE
BITTE UNSERE
JEWEILIGEN
TAGESANGEBOTE!

Beim  Einkauf  von  S 1000.  -  erhalten  sie eine Jause

Wir  haben  für Sie von  Montag bis Freit@g von 9-12
und yon 14-18'  Uhr u. am Samsfag  'von' 8-12  Uhr
geöffnetl

6425  Haiming,
Siedlungsstraße  10
Tel.  05266/326
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W  r I efern  hnen  den  Beton  m t unserer

mobi  en Betonpumpe  pre  swert  n d e

Scha  ung
Dipl Irig Sw«etelsky
Landeck Urichstraße  6

Machen  Sie  Gebrauch,  wir  beraten  S e gerne Telefon  26 78

,5omsersüte  tt76"
Für diesen  Sommer  findef  jeder  bei  uns das Richfige,  Weil  es nämlich  sportliföe  und  klassische  Kleidung

gibt,  kesse  und unkomplizierfe,  verspielfe  und  raffinierte,  sowohl  preiswerfe  als teurel

Die Alleinherrschaft  der  Röcke  ist vorbei,  denn  die Hosen  sind  wieder  A/lode.  Es gibt  sfömale  und  weite

und  alle  mögliföen  Längen.

T-Shirts  gibfs  noch  mehr  als bisher,  Die beliebfesfen  Muster  sind  ganz  schmale  bis handbreite  Streifen.

Sie finden  bei  uns exclusiv  in Wesftirol  inlernationale  Modelle  von:

Ralph  - Conxelmann  - Falke  - Kübler  - Sfrenesi  - Sadia  Fonlaine  - Lu Alda  (Modeoscar  Italgen)  - Tiffany  -

Dfana  - Desiree  - Baumann  - Koscfiier  - Edllhmoden  - ReklorsdiJk  - Osweta.

Ihr Modellkleid  bleibt  daher  ein wirkliföes  Einzelsfüd«.

Ihre Botiiiqua Rtidi&Ernü Ortnar
Prfüx(beimIipier Bierdepüt) Pfunds (im Hüuse Plüngger)



Iieizlit.:l»wiJlkommenim

ara  ieS
derBTV!

V.ermpgensbildung und C,eldanlage  sollten  kein Cieheim-
nrs setn. Deshalb  laden wir  Sie jetzt  ins Sparadies  der

BIeTVseneWinirwd:oEglhanl,eonbjesdIeelrhWrcuenIsdchvevromnedherennAauugfeen.Inabge-
Eigenheim  sparen wollen,...

Wir  sagen Ihnen, wie  Sie einfacher  und schneller  dazu
kommen. Fragen Sie doch  Ihren Sparadies-Berater.  Er

wird Sie mtt etnem sparadiesischen  Angebot  überraschen.

Aapl.,eüaiIIIskAomnsmteecnknsgardueßlerhaIten Sie jetzt einen Sparadies-
Das Sparadies finden  Sie in jeder  BTV-Filiale.

Bank für Tirol und Vorarlberg
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Niihmüst:hinen-Akiion!
HUSQVARNA  Nähmaschinen
jetzt  kurze  Zeit  um  S IOOO. -  billiger

LANDECK Telefon  05442/2513  oder  2638

SCHÄFERHUND,  5-jährig,  umständehalber

abzugeben.  Adresse  i. d. Verwa1fung  d. Blaftes

Guterhaltener  KINDERLIEGEWjkGEN  mit  Sportaufsatz

zu  verkaufen. Telefon  05442-29395

ÄLTERES  EHEPAAR  (kinderlos)  sudi+  kleine

Wohnung  im Raume  Landeck,  Zams,  Schönwies,

Pians. Adresse  in der  Verwalfung  d. Blaffes

Iühlkellner(in)
und selbsfändige

KÖCtlin
werden  aufgenommen.

Hofel  Schwarzer  Adler,  Landeck,
Telefon  05442-2316

Rheuma  - Migräne  - Kopfschmerzen  - Wefter-
fühligkeif

KUPFER-GESUNDHEITSjkRMREIFEN

überzeugen  Sie sidi  selbsf  - Ihr körperliche,s  Wohl-
befinden  isf ein  Versudi  wert,  Erhälflidi

Drogerie  O. Müllauer,  Zams

iBETT-ZIMMER  in Sfad+nähe  Landeck  leer  oder
möbliert  ab Mai  1976  gesudil

Zusföriften  an Kondiforei-Caf4  Mayer,  Landed<
Telefon  2374

SPRENGELARZT

Dr.  Enser

b s 26 Marz  1976

keme  Ordmation

Wüsehmüst:hinan
IU Sondarpraisanab S 3.990.  -

IHR  FUNKBERATER

g  '[ürn8e1hge»

Zusfellung  und  Aufsfellung  kosfenlos  durdi  eigenen
Kundendiensf

LANDECK Telefon  05442/2513  oder  2638




